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baut werden. Das liegt auch dar-
an, dass die Thaynger Straße er-
neuert wird und die Möglichkeit
besteht, verschiedene Gewerke
wie Glasfaser und Nahwärme zu
verbinden. Jetzt geht es in den
nächsten Wochen darum, die
Verträge abzuschließen. Das
Preismodell und die Vertragsin-
halte werden an diesem Infor-
mationsabend vorgestellt. Die
lange offene Frage der Zuschüs-
se ist geklärt, die Baupreise
scheinen sich etwas abzukühlen.
Ein Planungsbüro konnte gefun-
den werden. Gemeinsamer Bau-
beginn soll in Abstimmung mit
der Baumaßnahme Thaynger-
straße im Frühjahr/Frühsommer
2023 sein. Jetzt gilt es, gemein-
sam gute Entscheidungen zu
treffen. Bürgermeister Dr. Mi-
chael Klinger und die Verwal-
tung freuen sich auf eine rege
Teilnahme.

Ebringen. Nach der Befra-
gung und Interessensbekundung
der Ebringer Haushalte geht es
nun für das geplante Nahwär-
menetz in die nächste Phase. Die
Gemeinde Gottmadingen lädt
gemeinsam mit den Betreibern
des zukünftigen Nahwärmenet-
zes am Dienstag, 6. Dezember,
um 19 Uhr zur nächsten Infover-
anstaltung im alten Schulhaus in
Ebringen ein. Dabei sollen die
konkreten Eckdaten der zukünf-
tigen Nahwärmeverträge, also
vor allem das Preismodell, vor-
gestellt werden.
Die Hausbesuche in Ebringen

haben sehr positive Ergebnisse
gebracht. Viele Hauseigentümer,
die heute noch mit Öl oder Gas
heizen, haben Interesse an Nah-
wärme aus regenerativen Quel-
len. Obwohl es keine Großab-
nehmer gibt, kann ein
wirtschaftliches Wärmenetz ge-

Infoveranstaltung zum Ebringer Nahwärmenetz

Es wird konkret

zutraut, darf auch selbst bei der
Reparatur mit Hand anlegen. So
wird Hilfe zur Selbsthilfe geboten.
Die Reparaturen sind kostenlos,
die Organisatoren freuen sich
über eine Spende. Gerne kann
man gebrauchte Brillen für die
Brillensammelaktion »Brillen
Weltweit« abgeben. Die Aktion
steht unter der Trägerschaft des
Deutschen Katholischen Blinden-
werks und die Brillen werden an
Non-Profit-Organisationen wei-
terleitet. Damit werden dann Kli-
niken in armen Ländern in Europa,
Afrika, Asien oder Südamerika
versorgt. Reparaturen sind bis
einen Tag vorher unter Tel. 07731
319035 anzumelden. Wenn man
die bekannten COVID19-Be-
schwerden hat oder sich unwohl
fühlt, sollte man nicht kommen.

Gottmadingen. In Gottmadin-
gen gibt es wieder ein Repair-Ca-
fé. Am Samstag, 26. November,
reparieren Bastler von 13 bis 16
Uhr kaputte (Elektro-)Geräte,
Kleinmöbel, Fahrräder und Kleider
im Industriepark 200, Gottmadin-
gen. Weniger wegwerfen und die
kaputten Geräte länger benutzen.
Nach dieser Devise schont das Re-
pair-Café in Gottmadingen Res-
sourcen in der Natur. Es haben
sich einige Tüftler zusammen ge-
funden, denen der ständig wach-
sende Müllberg gegen den Strich
geht. Sie öffnen lieber Gehäuse,
schrauben am Gerät oder nähen
ein Loch zu. Auch ausgeleierte
Schubladen werden geleimt oder
verratzte Stühle neu bezogen und
geleimt. Und schon ist allen ge-
holfen. Wer möchte und sich das

Hilfe zur Selbsthilfe

Tüftler reparieren wieder

auch ein guter Treffpunkt für Äl-
tere«, so die Rektorin Cosima
Breitkopf. Es wird auch ein klei-
nes Programm geben. So bietet
die Schulsozialarbeit zusammen
mit dem Seniorenbeirat Handy-
schulungen an, am 5. Dezember
gibt es ab 15 Uhr ein Advents-
basteln, am Tag darauf, 6. De-
zember, werden spannende Ge-
schichten aus dem
Chronikenbuch Gottmadingen
vorgelesen, ab 16:30 Uhr. Und
speziell für Kinder gibt es ein
Programm am 5., 13. und 20. De-
zember ab 17:30 Uhr.
Zunächst gilt das Angebot bis

zum 22. Dezember, bei Bedarf
wird das Angebot auch bis in
den Januar ausgedehnt. In der
neuen Schule sind die Energie-
kosten äußerst gering, daher
kam laut Bürgermeister Dr. Mi-
chael Klinger nur dieses Gebäu-
de für den Wärmetreff in Frage.

Gottmadingen (md). Ab Mon-
tag, 28. November, gibt es jeden
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 15 bis 18:30 Uhr in der
Eichendorff-Realschule den
Wärmetreff. Betreut wird der
Treff in einer ersten Schicht von
Schülerinnen und Schülern mit
ihren Lehrern und teilweise auch
Eltern, die zweite Schicht über-
nehmen Ehrenamtliche des So-
zialkreises. »Es ist ein Angebot,
das sich an alle richtet, es ist

In Raum 133 im ersten Oberge-
schoss der Eichendorff-Real-
schule richtet die Gemeinde
Gottmadingen in Zusammen-
arbeit mit der Schule und dem
Sozialkreis einen Wärmetreff
ein, in dem sich die Gottmadin-
ger Bürgerinnen und Bürger
während der kalten Jahreszeit
und explodierenden Heizkosten
aufwärmen können.

Ein Plätzchen zum Aufwärmen

Wärmetreff in
der Eichendorff-Realschule

Freuen sich darauf, den Wärmetreff anbieten zu können: Bürgermeister Dr.
Michael Klinger, Lisa Auer vom Amt für Jugend, Familie und Soziales, die
LehrerInnen Daniel Weisser und Uschi Rottinger (es fehlt Sven Hoffmann),
Rektorin Cosima Breitkopf und Peter Löchle, Vorsitzender des Sozialkreises
(von links). Selbstverständlich auch die Schüler der 5d, 8c und 9a.

Foto: Durlacher

Handyschulung für Senioren
Die Schulsozialarbeit wird in Zusammenarbeit mit dem Senioren-
beirat und den SchülerInnen Handyschulungen anbieten.
Die Termine:
• 28. November um 16:30 Uhr
• 29. November um 15 Uhr
• 8. Dezember um 16:30 Uhr
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Abfuhrtermine

Blaue Tonne
Mo. 28.11.2022 Gottmadingen und Ortsteile

Biomüll
Fr. 02.12.2022 Gottmadingen und Ortsteile

Gelber Sack
Mi. 14.12.2022 Ortsteile
Do. 15.12.2022 Gottmadingen

Bitte stellen Sie den gelben Sack erst
am Abfuhrtag vor die Tür

Restmüll
Mi. 21.12.2022 Gottmadingen und Ortsteile

Grünschnitt
Die nächste Grünschnittabholung findet im Jahr 2023 statt

Grünschnittannahme
Die nächste Grünschnittannahme findet im Jahr 2023 statt.

Elektronikschrott-Kleingeräte-Anlieferung: Radio, Küchenge-
räte und Ähnliches
Der nächste Termin liegt im Jahr 2023 und wird noch bekannt
gegeben.

Problemstoff-Sammlung
Der nächste Termin liegt im Jahr 2023 und wird noch bekannt
gegeben.

Sammlungen von örtlichen Vereinen und Organisationen
Derzeit finden keine Sammlungen statt.

Anmeldung E-Schrott-Großgeräte, Bildschirme, Kühlgeräte u. Ä.
Die Anmeldekarten befinden sich im Abfallkalender. Zusendung
direkt an den Müllabfuhr-Zweckverband. Die Entsorgungsmög-
lichkeit besteht zweimal im Jahr.

Anmeldung Sperrmüllabfuhr
Die Anmeldekarten befinden sich im Abfallkalender. Zusendung
direkt an den Müllabfuhr-Zweckverband. Die Anmeldung ist
auch über das Internet möglich unter (www.mzv-hegau.de). Die
Abfuhrmöglichkeit besteht zweimal im Jahr.

Schrottcontainer im Bauhof
Fr. 02.12.2022 16 bis 18 Uhr im Bauhof

Herzlichen Glückwunsch

Herr Hans-Dieter Bartock
Gottmadingen, zum 70. Geburtstag am 24. November

Herr Peter Groh
Gottmadingen, zum 75. Geburtstag am 29. November

Frau Elvira Gohlke
Gottmadingen, zum 75. Geburtstag am 29. November

Hannelore und Edmund Wensing
Bietingen, am 24. November zur Goldenen Hochzeit

Terminplaner
vom 24. bis 30. November

Freitag, 25. November
17:10 bis 20:40 Uhr BUND-Jugendgruppe: Besuch der
Sternwarte in Singen
20 Uhr Naturfreunde Bergsteigerabend im Vereinsraum

Samstag, 26. November
19:30 Uhr Jahreskonzert Musikverein Randegg in der Grenz-
landhalle

Montag, 28. November
14:30 bis 15:30 Uhr Sprechstunde Pflegestützpunkt im alten
Rathaus

Abwasser-Zweckverband Hegau-Süd
Einladung zu einer öffentlichen Sitzung des Abwasser-Zweckver-
bandes Hegau-Süd am

Donnerstag, 7. Dezember 2022, 9:45 Uhr,
im Sitzungssaal »Ratssaal«, Untergeschoss,

im Rathaus Singen (Hohentwiel)

Tagesordnung
1. Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 12. Juli 2022
2. Beratung und Festsetzung des Wirtschaftsplans 2023
3. Neuwahl des Verbandsvorsitzenden für die Amtsperiode

01.01.2023 bis 31.12.2026
4. Neuwahl des stellvertretenden Verbandsvorsitzenden für

die Amtsperiode 01.01.2023 bis 31.12.2026
5. Entsendung der Vertreter des Verbandes für die Auf-

sichtskommission der beiden Verbände Hegau-Süd und
Bibertal für die Amtsperiode 01.01.2023 bis 31.12.2026

6. Entsendung zweier Vertreter und zweier Stellvertreter
für die Rechnungsprüfung-Kommission der Kläranlage
Bibertal-Hegau für die Amtsperiode 01.01.2023 bis
31.12.2026

7. Information vom Regierungspräsidium Freiburg zur GPA
Finanzprüfung

8. Verschiedenes

Der Verbandsvorsitzende
Oberbürgermeister Bernd Häusler

gebote, Finanzierungsmöglich-
keiten, gesetzliche Betreuungen
und Vorsorgevollmachten und
vieles mehr. Eine Terminvereinba-
rung ist unbedingt erforderlich,
ohne Anmeldungen findet die
Sprechstunde nicht statt. Bei Be-
darf wird die Beratung bis 16:30
Uhr ausgeweitet, zusätzlich bie-
tet der Pflegestützpunkt jetzt
auch die Möglichkeit der Video-
beratung an. Telefonischer Kon-
takt unter 07531 800-2626 oder
per E-Mail unter pflegestuetz
punkt@LRAKN.de.

Gottmadingen. Der Pflege-
stützpunkt Landkreis Konstanz
berät hilfe- und pflegebedürftige
Menschen und ihre Angehörigen
kostenlos, vertraulich und unab-
hängig in seiner Außensprech-
stunde am Montag, 28. Novem-
ber, im Alten Rathaus,
Rathausplatz 1, Erdgeschoss, Be-
sprechungszimmer von 14:30 bis
15:30 Uhr. Es werden Fragen zu
folgenden Themen beantwortet:
Vorsorge im Alter, Betreuung und
Pflege zu Hause, Leben im Pflege-
heim, zusätzliche Betreuungsan-

Anmeldung zwingend erforderlich

Pflegestützpunkt berät



Gottmadingen aktuellDonnerstag, 24. November 2022 Seite 3

sei. Ihm habe es immer bei den
Holzern gefallen, aber Männer
über 50 bräuchten immer wie-
der mal etwas Neues.
Bei den anstehenden Wahlen

gab es keinen Wechsel, sondern
vielmehr erhielt Florian Liehn
männliche Verstärkung im Vor-
stand, was er sich schon immer
gewünscht habe, wie er augen-
zwinkernd anmerkte. Denn
nach der Wiederwahl seiner-
seits als stellvertretender Vor-
sitzender und Nicole Brachats
als erste Kassiererin, konnte
Frank Schröder für den Posten
des zweiten Schriftführers ge-
wonnen und prompt einstim-
mig gewählt werden. Damit
unterstützt er künftig die erste
Schriftführerin Alexandra Leh-
mann bei ihren Aufgaben. Am
Ende der Jahreshauptversamm-
lung holte Manuela Pechta ein
Stimmungsbild bezüglich der
Narrentage 2024 ein, die die
Gottmadinger Gerstensäcke
ausrichten werden. Hier stellte
sich weniger die Frage, ob man
die Gerstensäcke unterstützen
wird, sondern vielmehr, wie
man dies tun will. Von Gottma-
dinger Seite sei laut Pechta al-
les möglich vom einfachen
Stand bis zu einem ganzen Zelt.
Aus der Versammlung heraus
kam der Vorschlag, das Wie,
auch aus organisatorischen
Gründen, lieber den Gottma-
dingern zu überlassen und die
Biberschwänze Arbeitskräfte
zur Verfügung stellen. Der Vor-
schlag fand allgemeine Zustim-
mung sowohl beim Vorstand als
auch bei der restlichen Ver-
sammlung.

te sie die Tanzkreuzfahrt am 14.
Januar 2023, die Zunftmeister-
tagung am 21. Januar 2023 in
Gottmadingen, das Land-
schaftstreffen in Schlatt am
Randen am 5. Februar 2023 und
das Biberschwanzgeflüster am
10./11. Februar 2023, bevor
dann wieder die Fasnachtswo-
che beginnt. »An der letzten
Fasnacht gab es zwar nicht viel,
es war eine abgespeckte Fas-
nacht, trotzdem fand ich, war
es eine schöne Fasnacht«, er-
klärte Pechta. Besonders das
gemeinsame Mittagessen, das
anders, aber schön gewesen sei,
blieb ihr in schöner Erinnerung.
»Die Dorfrallye war ein voller
Erfolg«, freute sie sich. Was
Pechta ebenfalls freute, war der
nächste Tagesordnungspunkt.
Denn sie hatte die Ehre, Dagmar
Schillinger für ihr 25 Jahre
währendes Engagement für die
Zunft zum Ehrenmitglied zu er-
nennen. Nicht nur macht sie
seit 2000 den Strohbiber, auch
war sie Schriftführerin der Bi-
berfrauen, hatte die Leitung der
Elfengarde und ist Leiterin der
Biberfänger. Pechta und der
stellvertretende Vorsitzende
Florian Liehn gratulierten ihr
herzlich und überreichten ihr
Blumenstrauß und Ehrenurkun-
de.
Auch der Oberholzer Beren-

des hatte unter dem Tagesord-
nungspunkt Ehrungen etwas zu
verkünden. Dabei handelte es
sich weniger um einen Austritt
oder eine Ehrung, sondern viel
mehr um einen Gruppenwech-
sel. Peter Kaschner, der Jahr-
zehnte lang bei den Holzern
war, seit 1998 war er bei der
Gruppe, wechselte nun zur Nar-
renbolizei. Nicht nur war Kasch-
ner Ansager beim Biber-
schwanzgeflüster und mimt an
der Kinderfasnacht den Clown
Beppo, sondern war sogar ein-
mal Biberfrau, eine Erinnerung,
die großes Gelächter in der Ver-
sammlung auslöste. Auch stieg
er in der Zunft weiter vom stell-
vertretenden Vorsitzenden zum
Zunftmeister auf, etwas, was
laut Berendes bisher noch kei-
nem Holzer gelang. Kaschner,
der mit einer guten Flasche ita-
lienischen Weines beschenkt
wurde, erklärte, dass der Wech-
sel nicht im Bösen geschehen

einer kleinen Zeremonie die
Fasnacht zu Grabe getragen
und der Biber verbrannt und
den Fluss hinabgeschickt.
Schließlich gab es noch das tra-
ditionelle Helferfest im Juli.
Wegen anhaltendem Regen-
wetter wurde da kurzerhand
das Zelt der Siedlergemein-
schaft aufgebaut, nur dass der
Regen pünktlich zur Fertigstel-
lung des Zeltes aufhörte. Der
Reigen schloss sich dann wieder
in der vergangenen Woche mit
der Fasnachtseröffnung (Gott-
madingen aktuell berichtete).
Auch die zweite Biberfrau, Tan-
ja Hartmann, berichtete aus
dem vergangenen Jahr, wobei
zwei Neuaufnahmen bei den
Biberfrauen zu erwähnen sind,
ebenso schöne Ausflüge. Der
Oberholzer Dieter Berendes be-
richtete von dem Ausflug nach
Vorarlberg, dem Jungbaum-
pflanzen und Narrenbaumes-
sen. Dagmar Schillinger von
den Biberfängern zeigte sich
begeistert, denn ihre zehn Bi-
berfänger sind mit Feuereifer
bei der Sache und sind richtig
heiß auf die Fasnacht. Die El-
fengarde, die sie ebenfalls lei-
tet, entwickele sich laut Schil-
linger ebenfalls prächtig, hier
tat sich Franziska Pechta immer
mehr hervor, die nun die Elfen-
garde als »Obergardemama« als
Leiterin übernehmen wird. Und
Stefan Schillinger, der Oberel-
fer, konnte von der Neuaufnah-
me und der Fasnacht berichten.
Wegen der mangelnden Veran-
staltung fiel der Kassenbericht
der Säckelmeisterin Nicole Bra-
chat dementsprechend ernüch-
ternd aus, denn unter dem
Strich stand ein Minus von
knapp 1.000 Euro. Dies soll sich
mit der kommenden Fasnacht
wieder ändern. Sowohl Vor-
stand als auch die Kassiererin
wurden im Laufe der Versamm-
lung, mit einer Enthaltung, ent-
lastet.
Auch die Zunftmeisterin Ma-

nuela Pechta zeigte sich hier
zuversichtlich. Seit der letzten
Jahreshauptversammlung wa-
ren keine Austritte aus der
Zunft zu verzeichnen, aber drei
Neuaufnahmen, somit wuchs
die Zunft auf 169 Mitglieder,
davon 70 Aktive. Zu den kom-
menden Veranstaltungen nann-

Bietingen (md). Seit der letz-
ten Jahreshauptversammlung
sind wieder anderthalb Jahre
vergangen. Und trotzdem fiel
der Bericht der Schriftführerin
Alexandra Lehmann relativ kurz
aus. Nach einer kurzen Revue
der letzten Versammlung führ-
te sie verschiedene Veranstal-
tungen auf. Weihnachtsmarkt
– ausgefallen, Bieranstich –
ausgefallen, Umzüge – ausge-
fallen, Biberschwanzgeflüster –
ausgefallen. Am Schmotzigen
Donnerstag konnte wenigstens
mit einer kleinen Abteilung die
Fasnacht gefeiert werden. Klein,
aber fein zogen die Biber-
schwänze durch das Dorf und
konnten sogar auf Distanz die
Schule befreien. In einer inter-
nen Veranstaltung wurde end-
lich wieder ein Narrenbaum ge-
stellt und Marcel Metzger bei
den Elfern aufgenommen. An
eine Kinderfasnacht am Fas-
nachtssonntag war nicht zu
denken. Stattdessen gab es eine
Dorfrallye, bei der sich die Kin-
der für ihre abgestempelte Kar-
te ein Geschenk an der Biber-
burg abholen konnten.
Rosenmontag war wieder coro-
nabedingt nichts los und am
Fasnachtsdienstag wurde in

Das vorjährige Motto der
Fasnacht »Sumsimitpo«, also
Optimismus rückwärts, hat sich
ausgezahlt. Denn dieses Jahr
wollen die Bietinger Biber-
schwänze wieder richtig
loslegen, waren sich die bei der
Jahreshauptversammlung anwe-
senden Narren sicher.

Bietinger Biberschwänze wollen steilgehen

Es wird mehr los sein

Dagmar Schillinger (Mitte) wurde für
ihren unermüdlichen Einsatz bei den
Bietinger Biberschwänzen und 25
Jahre Mitgliedschaft zum Ehrenmit-
glied ernannt. Zunftmeister Manuela
Pechta (rechts) und der stellvertre-
tende Zunftmeister Florian Liehn
(links) gratulierten. Fotos: Durlacher

Alexandra Lehmann (Mitte) erhält
als erste Schriftführerin Verstärkung
durch den neu gewählten zweiten
Schriftführer Frank Schröder (links).
Stellvertretender Zunftmeister Flo-
rian Liehn freute sich über männli-
che Verstärkung im Vorstand.
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Gemeindebücherei

Hauptstraße. 22, Telefon 0 77 31 / 97 88-80
E-Mail: gemeindebuecherei@gottmadingen.de

Öffnungszeiten:
Montag 14 bis 17 Uhr
Dienstag 15 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 10:30 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Freitag 15 bis 18 Uhr

Aufgrund einer internen Veranstaltung ist die Gemeindebücherei
am Freitag, 25. November, lediglich von 15 bis 17 Uhr geöffnet.
Ab Montag, 28. November, ist die Gemeindebücherei wieder zu
den gewohnten Zeiten erreichbar.

Vorschau
Die nächste Lesung findet am Donnerstag, 15. Dezember, statt.
Hier lesen die Lesepatinnen Ingrid Mrochen und Brigitte Gollent
aus dem Buch »Frida, die kleine Waldhexe« von Jutta Langreuter
und Stefanie Dahle.

Neues in der Gemeindebücherei

Bilderbücher: Himpelchen & Pimpelchen (Fromm, L..); Conni
traut sich was (Schneider, L.); Robin und der Ritter Ich-Ich-Ich
(Krause, U.); Elmar und die Gutenachtgeschichte (McKee, D.); Al-
les deine Schuld! oder der kleine Rabe hat nichts gemacht (Moost,
N.); Die Chaos Hamster und Käpt’n Aufräumschreck (Heger, A.)
Sachbücher für Erwachsene: Handarbeiten: Nähideen, die Ord-
nung schaffen (Haag, S.); Gesundheit: Die gereizte Frau (Stein,
M.); Gesunder Kiefer - Gesunder Körper (Kapp, S.)

(lange Laufzeiten, Fehlzustel-
lungen und so weiter) kommen,
bittet die Gemeindeverwaltung
Gottmadingen darum, Be-
schwerden auch direkt an die
Bundesnetzagentur als zustän-
dige Aufsichtsbehörde zu rich-
ten, da nur dadurch der tat-
sächliche Umfang des Problems
statistisch belegbar erfasst
wird. Auf der Internetseite der
Bundesnetzagentur (www.bun-
desnetzagentur.de) unter »Ver-
braucherschutz« befindet sich
der Bereich »Post« und dort die
Möglichkeit über ein Kontakt-
formular eine Beschwerde di-
rekt online an die Bundesnetz-
agentur zu richten. Alternativ
kann man seine Beschwerde
auch bei der Gemeindeverwal-
tung gerne auch per Email an
buergermeisteramt@gottma
dingen.de einreichen, von dort
wird sie dann an die Bundes-
netzagentur weitergegeben.

Gottmadingen. Im Hinblick
auf die erheblichen und ekla-
tanten Probleme mit der Post-
zustellung in der Region haben
die Bürgermeister der betroffe-
nen Gemeinden mit der Post,
mit der Bundesnetzagentur als
Aufsichtsbehörde sowie politi-
schen Entscheidungsträgern
Kontakt aufgenommen und die
Beschwerden vorgebracht.

Zuletzt fand am 10. Novem-
ber ein Online-Dialog zwischen
Vertretern der Politik, der Post
und der Presse statt, über wel-
chen auch im Südkurier berich-
tet wurde. Der Vertreter der
Post versicherte in dieser Ver-
anstaltung, man werde alles
tun, um gerade auch in Anbe-
tracht des anstehen Weih-
nachtsgeschäftes eine zuverläs-
sige Zustellung zu
gewährleisten.

Sollte es weiterhin zu Proble-
men bei der Postzustellung

Beschwerden direkt an die Bundesnetzagentur

Zuverlässigkeit der Post

helfen sollte. Konkret soll durch
das Teilen die Tafel in Singen
unterstützt werden.

Tüten, die mit haltbaren und
nicht schnell verderblichen Le-
bensmitteln befüllt werden sol-
len, liegen ab Sonntag, 27. No-
vember, dem 1. Advent, hinten
beim Ausgang der Christkönigs-
kirche aus. Die Tüten können
dann an folgenden Tagen im
Sankt Georgs Haus, St.-Georg-
Platz 1 abgegeben werden: Don-
nerstag, 1. Dezember, von 16:15
bis 18:30 Uhr, Freitag, 2. Dezem-
ber, von 10 bis 12:30 Uhr, Sonn-
tag, 4. Dezember, ab 10 Uhr und
Montag, 5. Dezember, von 10 bis
12:30 Uhr.

Gottmadingen. Die katholi-
sche Kirche, die evangelische
Kirche und Freie Evangelische
Kirche in Gottmadingen starten
gemeinsam eine Weihnachtsak-
tion unter dem Motto: Teilen.
Denn in dieser Zeit mit ihren vie-
len Problemen und Überforde-
rungen ist es umso wichtiger,
solidarisch zu sein und die Ande-
ren in ihrer Not nicht zu überse-
hen.

Diese ökumenische Aktion
wird im Gottesdienst am 27. No-
vember um 10:30 Uhr in Christ-
könig vorgestellt. Die Gemein-
den wollen damit möglichst
viele ansprechen und zeigen,
dass man als Christen teilen und

Gottmadinger Gemeinden helfen

Weihnachtsaktion - Teilen

über eine Unterbringung eines
Kindergartens nachgedacht. Im
Industriepark 312 könnte im ers-
ten Obergeschoss der neue Kin-
dergarten entstehen, eine angren-
zende Freifläche könnte ebenfalls
genutzt werden. »Die Räumlich-
keiten wären sogar etwas größer
als in der Containerlösung«, er-
klärte Dr. Klinger. In Rekordzeit
wurden Gespräche und Begehun-
gen durchgeführt und eine infor-
melle Bauanfrage an das Land-
ratsamt bezüglich Brandschutz
und Zulässigkeit gestellt. Auch
lobte Dr. Klinger die Bereitschaft
der AWO als Träger, auch dort die
Trägerschaft zu übernehmen.

Baulich müsste der Sanitärkern
umgebaut werden und bei drei
Gruppen, was möglich wäre, eine
weitere Fluchtmöglichkeit errich-
tet werden. Unterm Strich wäre
die Lösung im Industriepark um
einiges günstiger als die Contai-
nerlösung. »Was negativ begann,
hat sich zu einer guten Alternative
entwickelt, die auch noch günsti-
ger ist«, freute sich Kirsten Graf
(SPD). Auch Martin Sauter war
froh: »Das nimmt etwas Druck aus
dem Kessel, was die Kindergarten-
plätze angeht«. Einstimmig beauf-
tragte der Gemeinderat die Ver-
waltung, alle weiteren nötigen
Schritte wie den Mietvertrag, nö-
tige Bauanträge und die Beglei-
tung der AWO beim Verfahren zur
Nutzungsänderung voranzutrei-
ben.

Gottmadingen (md). Im Som-
mer, als der Beschluss gefasst wur-
de, war für die Ausschreibung von
einer Kostenschätzung in Höhe
von circa 422.000 Euro ausgegan-
gen worden. Diese basierte auf
einem konkreten Angebot für
Container vom Juli 2022 und der
Kostenermittlung eines Architek-
ten für die Fundamentierung.
Fünf Angebote gingen daraufhin
bei der Gemeindeverwaltung ein.
Das günstigste Angebot lag mit
787.645,38 Euro um circa 86,6
Prozent über der Kostenschätzung
und damit ist laut der Gemeinde-
verwaltung die wirtschaftliche
Umsetzung der Maßnahme so
nicht möglich. Einstimmig be-
schloss der Gemeinderat daher, die
Ausschreibung aufzuheben.

Gleichzeitig wurde der Gemein-
deverwaltung aktuell das Freiwer-
den von Räumlichkeiten im Indus-
triepark bekannt. »Wir brauchen
trotzdem Räume, und wir sind
fündig geworden«, zeigte sich
Bürgermeister Dr. Michael Klinger
erfreut. Der Gemeinderat hatte
bereits früher im Industriepark

Als Übergangslösung, bis der neue
Kindergarten im »Quartier 2020«
kommt, hatte der Gemeinderat
am 19. Juli beschlossen, auf dem
Riedwies-Parkplatz einen
temporären Kindergarten in
Containerbauweise zu errichten.
Dies scheiterte nun an der
Kostenentwicklung.

Containerkindergarten auf der Riedwiese war zu teuer

Alternative im Industriepark
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cherlich randvoll. Der hochwer-
tige Jutebeutel ist mit dem Ge-
meindelogo bedruckt. Die Eltern
der kleinen Geschenkejäger wer-
den sicherlich auch den einen
oder anderen Stand besuchen,
bevor sie es sich an einem der
Stände gemütlich machen, die
eine Vielzahl von weihnachtli-
chen Leckereien und Getränken
anbieten.
Der Adventszauber in Gott-

madingen versteht sich als ein
gemütlicher Treffpunkt, an dem
man in geselliger Runde ge-
meinsam diese besondere Zeit
im Jahr genießen kann, sich mit
Freunden, Bekannten und der
Familie zu einem späten Bum-
meln über den Abendmarkt trifft
und den einen oder anderen
Glühwein in Kombination mit
kulinarischen Gaumenfreuden
genießt.

Gottmadingen (md). Wenn
der Gottmadinger Adventszau-
ber am 1. Dezember ab 16 Uhr
seine Tore öffnet, werden viele
Kinder sofort zu einem be-
stimmten Stand flitzen. Denn
dort gibt es die Nikolausbeutel -
und einen Zettel. Und das ist
nicht irgendein Zettel. Es ist in
gewisser Weise eine Schatzkarte.
Denn bei jedem Stand, der auf
der Karte genannt ist, können
sich die Kleinen etwas abholen.
Und wenn man alle Stände be-
sucht hat, ist der Beutel, den die
Gemeindeverwaltung stiftet, si-

Dieses Jahr gibt es in Gottma-
dingen keinen traditionellen
Weihnachtsmarkt. Die lange
Coronapause hat sich der
Gewerbeverein Gottmadingen
zu Nutze gemacht und startet
mit einem neuen Konzept.

Gottmadinger Adventszauber mit neuem Konzept

Für Groß und Klein

Bei abendlicher Weihnachtsstimmung wird der Zauber des Advents am Don-
nerstag, 1. Dezember, sicher zu spüren sein. Foto: Growe

GottmadingerAdventszauber
Anzeige

HERZLICH WILLKOMMEN
ZUM GOTTMADINGER ADVENTSZAUBER

1. Dezember 2022
16:00 bis 22:00 Uhr
Auf dem Rathausplatz in Gottmadingen

Nikolausbeutel-Aktion der Gemeinde
Gottmadingen für alle Kinder

Unsere Aussteller:
Markthändler, Geschäfte
aus Gottmadingen,
Kindergärten, Schulen &
Fördervereine

Der Gewerbeverein Gottmadingen
lädt ein:

Weitere Informationen finden Sie auf unserer
Homepage: www.adventszauber-gottmadingen.de

Schmuck Uhren Trauringlounge

Hauptstr. 39 I 78244 Gottmadingen
07731-9090195

Ekkehardstr. 17 I 78224 Singen
07731-978652

www.anna-russo.de I info@anna-russo.de

GOTTMADINGER ADVENTSZAUBER 2022
Besuchen Sie uns an unserem Stand: Wir sind
mit tollen Geschenkideen & Angeboten dabei

Unsere Öffnungszeiten im Advent & an Weihnachten
in Gottmadingen:

Unsere Öffnungszeiten im Advent & an Weihnachten
in Singen:

Mo-Fr: 9:30-12:30 I 14:30-18:00 Uhr
Mi Nachmittag geöffnet
Sa 9:00-13:00 Uhr
24.12. 9:30-13 Uhr
25.12., 26.12. & 31.12. geschlossen

Mo-Fr: 10:00-18:30 Uhr
Sa 10:00-18:00 Uhr
24.12. 9:30-13 Uhr
25.12., 26.12. & 31.12. geschlossen
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Gottmadingen. Am Freitag, 2.
Dezember, wird im Jugendtreff
der Gemeinde, Hilzinger Straße
20, Gottmadingen, ein preisge-
kröntes Nachkriegsdrama vorge-
führt. Der Film wurde von der
deutschen Film- und Medienbe-
wertung mit dem Prädikat als
»besonders wertvoll« eingestuft.
Filmbeginn ist um 17 Uhr. Die
Veranstaltung richtet sich an Ju-
gendliche und junge Erwachse-
ne. Das Mindestalter für den
Film beträgt 14 Jahre.
Snacks und Getränke können

vor Ort zu Taschengeldpreisen
erworben werden. Für weitere
Fragen zu dieser Veranstaltung
oder zu dem geplanten Film
kann man sich gerne an jugend
pflege@gottmadingen.de oder
telefonisch an 07731 908-270
wenden.

Filmvorführung
Jugendtreff

Hegau. Der Landseniorenver-
band Südbaden im BLHV lädt
alle Landseniorinnen und Land-
senioren der Bodenseekreisver-
bände zur diesjährigen Advents-
feier am Dienstag, 6. Dezember,
um 14 Uhr nach Nenzingen in
das Gasthaus Schönenbergerhof
ein. Der Verband hat für diesen
Nachmittag wieder ein kleines
Programm mit musikalischen
Darbietungen (eigene Akteure)
zusammengestellt. Der Verband
will damit auf die beginnende
Adventszeit einstimmen. Auf
zahlreiches Erscheinen freut sich
die ganze Vorstandschaft sowie
Ewald Nübel (Bezirksvorsitzen-
der der Landsenioren) und Armin
Zumkeller (Geschäftsführer der
Landsenioren).

Adventsfeier

Landseniorenverband
Südbaden

Gottmadingen. Die AWO
Gottmadingen lädt ein zur Mit-
glieder-Adventsfeier am Sonn-
tag, 27. November, um 14:30
Uhr in der AWO–Begegnungs-
stätte. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt.

Adventsfeier
AWO Gottmadingen

Gottmadingen. Am 30. No-
vember findet für dieses Jahr das
letzte Demenzkaffee statt, es
wird eine kleine Adventsfeier mit
Lebkuchen, Weihnachtsplätz-
chen und Punch geben. Vera Hil-
pert freut sich auf viele Gäste.

Adventsfeier
Demenzkaffee

chor »Regenbogen-Kids« unter
der Leitung von Alexandra Graf
wird Weihnachtslieder vortra-
gen und die Flötenkinder und
die Kinder der musikalischen
Früherziehung des MV Bietin-
gen unter Claudia Hänsler ge-
ben um 16:30 Uhr einen Auf-
tritt.
Für das leibliche Wohl ist ge-

sorgt, durch den Musikverein
Bietingen werden Grillwurst,
Glühwein und Getränke ver-
kauft, eine junge liebe Frauen-
gruppe aus Bietingen bietet
Kaffee, Kuchen und kleine Ku-
chen zum Mitnehmen an. Mar-
tina Graf bietet Punsch an. Der
Erlös wird zu 100 Prozent nach
Moldavien für eine Suppenkü-
che dort vor Ort gehen und circa
100 Essen finanzieren. Aus Vor-
arlberg wird die Familie Baldauf
luftgetrocknete Wildspezialtä-
ten und Fleischkäsebrötchen
vom Wild anbieten.
»Christian Bohnenstengel

Hausmeisterdienst« in Bietingen
stellt für alle Verkaufsstände das
Tannenreisig zur Dekoration.

Bietingen. In Bietingen findet
am Samstag, 26. November, ab
14 Uhr endlich wieder ein Weih-
nachtsmarkt statt. Neben Holz-
handwerk, Handgemachtem
und Plätzchenverkauf gibt es
auch Floristik, Gebäck, Spirituo-
sen, Punsch, Handarbeiten und
Wildspezialitäten aus Österreich
und Rost-Deko für den Außen-
bereich. Ein besonderes High-
light: Von 14 bis 16 Uhr gibt es
Kutschenfahrten vom Reitstall
Gassner Gottmadingen. Der Er-
lös daraus geht zu 100 Prozent
an die »Brücke der Freund-
schaft«, eine Hilfsorganisation
für Afrika. Ebenso gibt es Vor-
stellungen für Kinder, das Pup-
pentheater Lilliput aus der
»CreativSCHMIEDE« in Bietingen
lädt zu stündlichen Vorführun-
gen. Die Bietinger Schulklassen
verkaufen selbstgemachte
Plätzchen. Die Besonderheit hier
ist, die Kinder haben keinen
Stand sondern verkaufen mit
einem Bauchladen ihre Ware,
der Kindergarten St. Raphael
tritt um 15 Uhr auf. Der Kinder-

Festliche Stimmung in Bietingen
beim Landgasthof Wider

Weihnachtsmarkt
in Bietingen

SSaammssttaaggsskknnaalllleerr::
2266.. NNoovveemmbbeerr 22002222
KKaallbbsssscchhnniittzzeell
Aus der Oberschale

110000gg nnuurr 22,,9999 €€
FFrriisscchheess RReehh,,WWiillddsscchhwweeiinn ++ HHiirrsscchhfflleeiisscchh

BBeerrggkkäässee
12 Mon., Tannheimertal (A)
110000gg 22,,2299 €€
BBrriiee ddee NNoorrmmaannddiiee
Weichkäse, (FRA)
110000gg 22,,7799 €€

MMiittttwwoocchhssaannggeebboott::
3300.. NNoovveemmbbeerr 22002222
CCoorrddoonn bblleeuu
Vom Schwein, pfannenfertig

110000gg nnuurr 11,,4499 €€

NNEEUUEE ÖÖFFFFNNUUNNGGSSZZEEIITTEENN ÜÜBBEERR DDIIEE HHEERRBBSSTT ++ WWIINNTTEERRMMOONNAATTEE
MMOO -- FFRR 88 -- 1188 UUHHRR II SSAA 88 -- 1166 UUHHRR II FFRRÜÜHHSSTTÜÜCCKK VVOONN 99 -- 1111..3300 UUHHRR

IHRE MARKTHALLE IN HILZINGEN

GGuurrkkeennllyyoonneerr 110000gg 11,,5599 €€
Pikant gewürzt
PPffeeffffeerrbbeeiisssseerr 110000gg 11,,4499 €€
Über Buchenholz geraucht
ZZuunnggeennwwuurrsstt 110000gg 11,,5599 €€
Herzhaft gewürzt

KKaasssslleerr HHaallss 110000gg 11,,2299 €€
Mild gepökelt

PPuutteennsscchhnniittzzeell 110000gg 11,,6699 €€
Zart und geschmackvoll

Vorbestellung:
Tel 0 77 31 – 922 00 60
info@metzgerei-engler.de

Reservierung:
Tel 0 77 31 – 791 39 36
mail@vitaminmarkt.com

Angebot: 25.11.-01.12.22Angebot: 25.11.-01.12.22

TTaaggeesseesssseenn iimm CCaafféé && BBiissttrroo:: 99,,9900 €€
Wöchentlich wechselndes Angebot
SScchhnneelllleess kklleeiinneess FFrrüühhssttüücckk 44,,9900 €€
Bauernbrot, Brötchen, 2 Fruchtaufstriche, Butter
KKäässee FFrrüühhssttüücckk 1111,,9900 €€
Brot, Käse, Frischkäse, Fruchtaufstrich, Joghurt, Ei, Früchte

WWuurrsstt FFrrüühhssttüücckk 1111,,9900 €€
Brot,Wurst, Frischkäse, Fruchtaufstrich, Joghurt, Ei, Früchte

VVeeggaann FFrrüühhssttüücckk 1111,,9900 €€
Porridge mit Hafermilch, frische Früchte, Avocadoaufstrich,
Hafervollkornbrot, leckere Rohkost

KILLWIES 9 IN HILZINGEN
www.vitaminmarkt.com

WIR SUCHEN: HAUSWIRTSCHAFTER/IN, THEKEN + SERVICEKRÄFTE (M,W,D) bewerbung@
vitaminmarkt.com

MMiieessmmuusscchheellnn
Föhr, Nordsee/Wattenmeer
11,,55KKgg 88,,9999 €€
HHeerriinnggssssaallaatt
Mit Gartenkräuter
110000gg 22,,5599 €€
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Gottmadingen. Zu einem ge-
mütlichen und besinnlichen
Nachmittag im Advent laden die
Landfrauen recht herzlich ein.
Doris Buhl wird mit einem Licht-
bildervortrag über ihre Reise
nach Vietnam unterhalten. Die
Veranstaltung findet am 7. De-
zember im Hotel Sonne in Gott-
madingen um 14 Uhr statt.

Treffen
Landfrauen

und viele Abspielfehler kenn-
zeichneten das Spiel. Man muss
den Spielern allerdings zugute
halten, dass auf einem Platz
welcher länger nicht gemäht
wurde, ein kontrolliertes und ge-
naues Passspiel nicht möglich
war.
Die Schlussphase des Spiels

gehörte wieder dem VfB und
zwei weitere Tore führten dann
zum standesgemäßen Endstand
von 4:1-Toren. Die Treffer für
den VfB erzielten Runa, Nuss-
baumer, Schuhwerk und Weiß-
haar (Foulelfmeter).

Randegg. Nachdem die erste
Mannschaft des VfB Randegg
bereits vor zwei Wochen die Vor-
runde abgeschlossen hat, musste
die Zweite noch einmal ran.
Beim Tabellenletzten kam man
zu einem verdienten 4:1-Sieg.
Die 2:0-Pausenführung war ver-
dient und hätte durchaus ein bis
zwei Tore höher ausfallen kön-
nen, ja müssen. Nach dem Sei-
tenwechsel ging dann zunächst
nicht mehr viel bei der VfB-Re-
serve und prompt musste man
den 1:2-Anschlusstreffer hin-
nehmen. Wenig Laufbereitschaft

Rasenbedingungen erschwerten das Passspiel

Zum Abschluss ein Sieg

Gottmadingen. Am Samstag,
26. November, und Sonntag, 27.
November, kommt es aufgrund
von Bauarbeiten bei den Zügen
der Linie IRE 3, RB 35 und RB 33
zu Fahrplanänderungen und Er-
satzverkehr mit Bussen.
Die Linie RB 33 von Singen

nach Schaffhausen über Gott-
madingen fährt an beiden Tagen
nur im Stunden-Takt. Als Ersatz
für die ausfallenden Züge fahren
Busse zwischen Singen und Bie-
tingen.
Weitere Informationen zu den

Fahrzeiten der Züge und Ersatz-
busse sind auf der Startseite der
Gemeindehomepage sowie bei
der Deutschen Bahn unter www.
bahn.de und im DB Navigator zu
finden.

Baubedingte
Fahrplanänderung

ÖPNV

Noch gibt es Plätze für die Skisafari in den Dolomiten vom 11. bis 18. März.
Der Ski-Club Gottmadingen lädt alle Erwachsenen ab 18 Jahren dazu ein.
Busfahrt, Hotel mit Halbpension, Skipass und die täglichen Busfahrten in
verschiedene Skigebiete sind im Preis von 1.195 Euro inklusive. Das Hotel
Malga Passerella in Moena ist die zentral gelegene Unterkunft. Ziele der Ski-
ausflüge sind unter anderem das Latemar, das Gebiet am San Pellegrino oder
auch das Gebiet der Sella Ronda. Anmeldung sind bis Mitte Dezember auf der
Website des Ski-Clubs unter www.skiclub-gottmadingen.de abzugeben.

Foto: Ski-Club Gottmadingen

Gottmadingen. Die Natur-
freunde Gottmadingen treffen
sich am Freitag, 25. November,
um 20 Uhr im Vereinsraum
(Bahnhofstraße) zu einem Berg-
steigerabend mit Bildern der
vergangenen Bergsaison. Inte-
ressierte Bergfreunde sind will-
kommen. Nähere Infos gibt es
bei Ralph Zirell unter Tel. 07731
12211.

Bergsteigerabend

Naturfreunde
Gottmadingen

Gottmadingen. Der diesjähri-
ge Jahresabschluss des Schwarz-
waldvereins Gottmadingen fin-
det am Samstag, 26. November,
ab 17 Uhr im Gasthaus Sonne in
Gottmadingen statt. Ideen zur
Gestaltung des Abends sind sehr
willkommen. Der Verein wird das
Wanderjahr Revue passieren las-
sen und in geselliger Runde
manch Anekdote erzählen. Auf
zahlreiches Kommen freut sich
die Vorstandschaft.

Jahresabschluss

Schwarzwaldverein
Gottmadingen

die kritische Phase der Gäste.
Spätestens jetzt war die Schänz-
le-Halle völlig in der Hand der
Gäste, deren Bank enorme Stim-
mung machte. Getragen von der
Atmosphäre wurde eine Zwei-
Tore-Führung erarbeitet und bis
zur 29. Minute verteidigt. Dann
nutzen die Konstanzer zwei auf-
einanderfolgende technische
Fehler eiskalt aus. Halbzeitstand:
13:13.
Durch ein hohes Maß an Kon-

zentration und Tempo gelang es
den Gästen bereits acht Minuten
nach Anpfiff der zweiten Halb-
zeit, mit drei Toren davonzuzie-
hen. Spielstand: 14:17. Ab die-
sem Zeitpunkt kontrollierte die
junge Gästemannschaft das
Spiel. Die Führung wurde konti-
nuierlich, ohne Schwächephase
ausgebaut, was die gute Leis-
tung des gesamten Teams unter-
streicht. Endstand: 23:29.
Der nächste Heimspieltag der

SG Rielasingen/Gottmadingen in
der Goldbühlhalle in Gottma-
dingen findet am Samstag, 26.
November, statt. Um 11:15 Uhr
spielen sie gegen die JSG Bod-
Eigel, um 12:30 Uhr gegen die
HSG Ob. Hegau, 14:30 Uhr gegen
die HSG Riet-Weil, 16:15 Uhr
gegen die HG Müllh/Neu und
um 18 Uhr gegen die HSG
Mimm/Mühl 2.

Hegau. Am 19. November war
die erste Mannschaft der SG Rie-
lasingen/Gottmadingen in der
Schänzle-Halle zu Gast bei der
vierten Mannschaft der HSG
Konstanz. Schon beim Aufwär-
men sah man, dass die Spieler
der Gäste in guter Verfassung
waren, und das, obwohl das Spiel
unter der Leitung von Katharina
Himmelsbach und Lisa Schmid
bereits um 10:15 Uhr angepfif-
fen wurde. Die ersten Minuten
waren sehr ausgeglichen und
von einem hohen Tempo ge-
prägt. Nach sechs Minuten stand
es vier zu vier. Es zeichnte sich
ein spannendes Spiel auf Augen-
höhe ab. Den Gottmadinger und
Rielasinger Jungs gelang es dann
aber für rund zehn Minuten ein-
fach nicht, den Ball im gegneri-
schen Tor unterzubringen. Die
angriffsschwache Phase der
Gäste blieb jedoch ohne schwe-
rere Folgen, da die ambitioniert
arbeitende Abwehr in dieser Zeit
lediglich zwei gegnerischer Tore
zu ließ. Insbesondere die heraus-
ragende Defensivarbeit von
Neuzugang Tobias Ittig hinter-
ließ in den Gesichtern der Kon-
stanzer zweifelnde Blicke.
Dann, endlich, der Ausgleich

zum 7:7 durch Anselm Feucht.
Der kurz darauf folgende Füh-
rungstreffer zum 7:8 beendete

Der Einsatz der Handballer hat sich gelohnt

Harter Kampf

Bietingen. Der Turnverein
Bietingen lädt am Sonntag, 4.
Dezember, um 15 Uhr herzlich
zur Nikolausfeier in die Turn-
und Festhalle Bietingen ein. Die
Kinder vom Eltern-Kind-Turnen,
Vorschulturnen, Kinder- und Ju-
gendturnen sowie der Tanzgrup-
pe freuen sich, ihr Können in der
adventlich geschmückten Halle
zeigen zu können.

Nikolausfeier
TV Bietingen

Wochenmarkt
jedem Freitag 7 – 12:30 Uhr
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ungeschickte Verhandlungsfüh-
rung und unzureichendes juristi-
sches Know-how. »Es ist mir wich-
tig, dass Investitionen sinnvoll und
fair vorgenommen werden müs-
sen. Jede Immobilie wird von mir
persönlich auf Fairness und Pas-
sung geprüft, sodass ich sicher-
stelle, dass die Kunden absolut
zufrieden sind. Gleichzeitig gehört
ein großes Maß an Ehrlichkeit
dazu«, erklärt Dogan.

sind Fehler meistens mit Kosten
verbunden, oft sogar mit richtig
viel Geld.
Große Fehlerquellen liegen in

der Wertermittlung und der sach-
lichen Einschätzung der Qualität
der Immobilie. Dazu kommt man-
gelnde Vorbereitung, unzurei-
chende Unterlagen, laienhaftes
Marketing und schwache Fotogra-
fie. Wesentlich sind auch unpro-
fessionelle Einwandbehandlung,

ihren Geschäftsführern Taner Do-
gan und Mathias Graf durch eine
starke Präsenz in ihrem Einzugs-
gebiet und bekommen so Immobi-
lien aus vielen verschiedenen
Quellen. Zum einen erhalten sie
einen großen Teil ihrer Aufträge
durch Empfehlungen der Kunden,
andererseits sind sie aktiv in Netz-
werken vertreten. Aus diesen Fak-
toren ergibt sich eine gute Auf-
tragslage. Durch das sehr
umfangreiche Netzwerk an Kon-
takten und Partnern, ist »Auer &
Brachat GmbH« in der Lage, indi-
viduell auf Wünsche und Zielset-
zungen einzugehen. »Als Makler
sehe ich mich täglich mit den He-
rausforderungen der Immobilien-
branche konfrontiert. Dabei erlebe
ich hautnah, wo Verbesserungs-
potenzial besteht«, so Dogan.
Beim Privatkauf von Immobilien

Hegau. Schon seit über 50 Jah-
ren vermittelt die Firma Auer &
Brachat GmbH in Süddeutschland
zuverlässig und mit viel Kompe-
tenz Immobilien. Dabei betreut sie
Immobilienbesitzer, private und
institutionelle Kapitalanleger so-
wie Kaufinteressenten für eigen-
genutzte Immobilien. Sie arbeitet
ausschließlich mit geprüften,
namhaften Bauträgern, Architek-
ten und Hausverwaltern, Banken
und Handwerkern zusammen, um
den Kunden ein Maximum an
Qualität, Sicherheit und Service
bieten zu können. Daraus resul-
tiert eine Fullservice-Dienstleis-
tungen rund um Bestandsimmobi-
lien, Neubauten, die
Immobilienbewertung, Finanzie-
rung und Vermietung. Kompetent,
engagiert und bequem aus einer
Hand. Dies erreicht die Firma mit

Kompetente und ehrliche Beratung gibt es bei »Auer & Brachat GmbH«

Alles aus einer Hand

Für Taner Dogan ist persönliche Beratung wichtig. Foto: Dogan

Zu Hause wohlfühlen
Anzeige

VERKAUFSSTART-
NEUBAUPROJEKT
IN HILZINGEN MIT
5 WOHNEINHEITEN
Ein Angebot, welches fast
keine Wünsche offen lässt!

In allerbester, familienfreundlicher Wohnlage entsteht dieses
projektierte Mehrfamilienhaus mit insgesamt 5 Wohneinheiten.
Die Architektur ist anspruchsvoll und dabei zeitlos! Die Ausstattung
ist sehr hochwertig! Alle Eigentumswohnungen profitieren von einem
idealen Raumkonzept, das eine helle, freundliche Atmosphäre verspricht.

Preise: ab 349.360,– EUR 3–4-Zimmer-Wohnungen mit Penthäuser

AUER-BRACHAT IMMOBILIEN GMBH
Tel.: 07735/8400

Jetzt
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ten DODARO bei einer persönli-
chen Beratung, für die man sich
gerne Zeit nimm, gilt es doch,
erst einmal den Bedarf des Kun-
den festzustellen, um dann das
richtige Gerät anbieten zu kön-
nen. Schließlich ist die Auswahl
riesig und die Technik hat enorm
viel zu bieten.
Nach dem Kauf ist diese Be-

ziehung noch lange nicht abge-
schlossen. DODARO hat eigene
Techniker, die den Einbau und
eine Einweisung übernehmen.
Und sollte es doch einmal Prob-
leme geben, fände man immer
eine gute Lösung, die für alle zu-
friedenstellend sei, antwortet
Rosario Dodaro

Spezialisten wurde, hatte man
bereits Haushaltsgeräte von
Miele im Angebot und damit
sehr gute Erfahrungen gesam-
melt. »Es gibt in der gesamten
Branche nur noch einen Herstel-
ler, der nachhaltig und hochwer-
tig produziert«, so Rosario Doda-
ro - und das sei nun mal Miele.
Darüber hinaus würden sich die
Ergebnisse beim Waschen, Ba-
cken und Spülen deutlich von
denen anderer Hersteller abhe-
ben. So sei klar geworden, dass
man nur noch mit Miele weiter-
arbeiten und sich darauf spezia-
lisieren wollte.
Eine gute Kundenbeziehung

beginnt für den Miele Spezialis-

ändert hat«, blickt Rosario Doda-
ro zurück. Bevor man zum Miele
Spezialisten wurde, bot das Ge-
schäft Elektrogeräte vieler Her-
steller an. Aufgrund des verän-
derten Einkaufsverhaltens der
Kunden sei es an der Zeit gewe-
sen, sich zu verändern, so Doda-
ro. »Wir entschieden uns für die
Zukunft und damit für einen
Monomarkenstore von Miele«,
ist Rosario Dodaro mit der Ent-
scheidung höchst zufrieden. Seit
einem Jahr präsentiert sich DO-
DARO nun nach umfangreichen
Umbaumaßnahmen als Miele
Spezialist und bietet alles an,
was Miele im Programm hat: Ge-
räte für Wäsche- und Boden-
pflege sowie alle Kücheneinbau-
geräte. »Bei uns gibt es die
größte Miele-Ausstellung in
ganz Südbaden und auf diese
Produktvielfalt in Singen ist das
gesamte Team stolz«, betont Ro-
sario Dodaro. Bevor man zum

Hegau. »Miele Spezialist« darf
sich DODARO in der Ekkehard-
straße 19 und 21 in Singen seit
einem Jahr nennen. Dieser Son-
derstatus von Miele bedeutet,
dass das Geschäft eine deutlich
bessere Beziehung zu Miele als
bisher und eine partnerschaftli-
che Beziehung auf Augenhöhe
zum Hersteller. »Das war die ab-
solut richtige Entscheidung«, be-
tont Rosario Dodaro, Leiter des
Miele Shops. Während sich der
Gesamtmarkt nämlich rückläu-
fig entwickeln würde, erlebe der
Miele Spezialist DODARO das
Gegenteil - einen Aufschwung.
Bereits seit drei Jahrzehnten

ist Firmeninhaber Vittorio Doda-
ro im Geschäft und entwickelte
sich und das Unternehmen im-
mer wieder zeitgemäß weiter,
um modern aufgestellt zu sein.
»Wir haben in den letzten Jahren
bemerkt, dass sich das Einkaufs-
verhalten der Kunden massiv ge-

In Singen wird größte Miele Ausstellung im ganzen südbadischen Raum präsentiert

Dodaro: Ein Jahr Miele Spezialist

Entwickeln ihr Unternehmen immer wieder zeitgemäß weiter: Vittorio und
Rosario Dodaro (von links). Foto: Dodaro

Ein schönes Heim
Anzeige

Garten- und Landschaftsbau
78239 Rielasingen-Worblingen
Telefon: 0152 / 27 66 21 62

Hausmeisterdienste, Heckenschnitt,
Pflanzungen, Baumfällungen.

Zuverlässig, preiswert und fachgerecht.

Ausgezeichneter
Strom-Sparmeister.
Das ist Qualität, die ihrer Zeit voraus ist.

Miele. Immer Besser. (A+++ - D)

Ekkehardstraße 19+21 78224 Singen t. 07731 943140-0 info@dodaro-singen.de
www.dodaro-singen.de Miele Spezialist

Größter
Showroom

in
Südbaden
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Gesamtnote:

SEHR
GUT

Sparkasse
Engen-Gottmadingen

Das Ergebnis unserer Immobilienmakler im Detail:

Faire Leistungsqualität

Faire Kundenkommunikation

Faires Preis-Leistungs-Verhältnis

Fairer Kundenservice

Faire Kundenberatung

Note:

SEHR
GUT

Note:

SEHR
GUT

Note:

SEHR
GUT

Note:

SEHR
GUT

Note:

SEHR
GUT

Gesamtnote:

SEHR
GUT

Ihr 5-Sterne Makler.
Kompetent. Nah. Fair. Persönlich. Servicestark.

LBS Immobilien GmbH Südwest • www.lbs-immosw.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause. www.lbs-immosw.de

Immobilienverkauf
mit Experten
Ihr Sterne Makler
Büro Gottmadingen
Bezirksleiter Immobilien
Julian Bessler
Immobilienfachwirt (IHK),
Diplom-Immobilienwirt (DIA)
Telefon 0 77 31/40 14 88 12
julian.bessler@lbs-sw.de

LBS Immobilien GmbH Südwest – mehr als 40 Jahre
Kompetenz und Erfahrung rund um die Immobilien-
vermittlung

Über 120 Immobilienspezialisten kümmern sich bei
der LBS Immobilien GmbH Südwest um unsere Kun-
den. Denn das selbstgenutzte Eigenheim steht bei
den Menschen ganz hoch im Kurs.
Im Verbund mit den Immobilienexperten der
Sparkassen ist die LBS Immobilien GmbH Südwest
in Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz
Marktführer beim Kauf und Verkauf von Wohn-
immobilien.**

Qualität steht dabei stets an erster Stelle sowie
unser Rundumservice bei der Vermittlung und Finan-
zierung von Häusern und Wohnungen aus einer
Hand.
 Starker Partner

Profitieren Sie von unserem großen Objekt-
angebot bzw. der großen Anzahl vorgemerkter
Kaufinteressenten.

 Immobilienbewertung
Wir beurteilen den aktuellen Wert Ihrer Immobi-
lien stets objektiv und marktorientiert.

 Professionelle Beratung
Ganz gleich ob Sie kaufen oder verkaufen möch-
ten, wir unterstützen Sie vom Exposé bis zum
Notartermin und darüber hinaus.Immobilien-Fairkauf

mit den Experten.
Zum siebten Mal in Folge Top-Platzierung
in der FOCUS-MONEY-Studie „Fairster
Immobilienmakler“*

Bewertung unserer Makler insgesamt:

Überzeugen auch Sie sich von der Qualität unserer
Immobilienmakler. Lassen Sie sich beim Kauf oder
Verkauf Ihrer Immobilie von uns unterstützen.

** Laut „Immobilien manager“, Ausgabe 10/2021,
S-Finanzgruppe „Deutschlands größter Makler für
Wohnimmobilien“

*Ausgabe „Focus-Money“ 06/2021
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Büro Gottmadingen
Julian Bessler
Telefon +49 7731/40148812

LBS Immobilien GmbH Südwest • www.lbs-immosw.de

Ihr 5-Sterne Makler.
Kompetent. Nah. Fair. Persönlich. Servicestark.

 4-Zi. ETW Überlingen am See
ca. 105 m2 Wfl., Garage, Terrasse,
Bj. 2010, Fernwärme, Endener-
gieverbrauch A 42,9 kWh/(m2a)

verkauft

 2-Zi. ETW Singen
ca. 59 m2 Wfl. , Stellplatz, Balkon,
Bj. 71, Öl-ZH., Endenergie-
verbrauch D 123 kWh/(m2a)

verkauft

 EFH Engen
ca. 129 m² Wfl., ca. 305 m²
Grdst., Garage, Bj. unbekannt,
Gas-ZH., Endenergiebedarf
H 261,2 kWh/(m2a)

verkauft

 3-Zi. ETW Singen
ca. 94 m2 Wfl., 2 TG-Boxen,
Balkon, Bj. 89, Gas-ZH., Endener-
gieverbrauch D 100,7 kWh/(m2a)

verkauft

 3,5-Zi. ETW Büsingen
ca. 91 m2 Wfl., Stellplatz, Balkon,
Kamin, Bj. 62, Öl-ZH., Endener-
gieverbrauch F 166 kWh/(m2a)

verkauft

 2-Zi. ETW Gottmadingen
ca. 57 m2 Wfl. , TG-Box, Stell-
platz, Balkon, Bj. 91 , Gas-ZH.,
Endenergieverbrauch
D 119 kWh/(m2a) verkauft

MFH Engen
ca. 589 m2 Wfl., ca. 1.134 m2

Grdst., 2 Garagen, 9 Stellplätze,
Bj. 61, Gas-ZH., Endenergiever-
brauch C 81,5 kWh/(m2a)

verkauft

 3-Zi. ETW Blumberg-Fützen
ca. 67 m2 Wfl., Garage, Balkon,
Bj. 91, Öl-ZH., Endenergiebedarf
E 153,2 kWh/(m2a)

verkauft

 3-Zi. ETW Singen
ca. 85 m2 Wfl., TG-Stellplatz,
Terrasse, Bj. 97, Gas-ZH.,
Endenergieverbrauch
E 142 kWh/(m2a) verkauft

 3-Zi. ETW Gottmadingen
ca. 78 m2 Wfl., Garage, Lift,
Bj. 75, Gas-ZH., Endenergie-
verbrauch C 93 kWh/(m2a)

verkauft

 EFH Eigeltingen
ca. 87 m2 Wfl., ca. 240 m2 Grdst.,
Stellplatz, Bj. unbekannt,
Strom., Endenergiebedarf
H 252,5 kWh/(m2a)

verkauft

 4,5-Zi. ETW Singen
ca. 102 m2 Wfl., Garage, Bj. 68,
Öl-ZH., Endenergieverbrauch
D 101 kWh/(m2a)

verkauft

 EFH Hilzingen
ca. 137 m2 Wfl., ca. 486 m2 Grdst.,
projektierter Neubau KfW 40,
Luft-/Wärmepumpe, PV-Anlage

verkauft

 3-Zi. ETW Gottmadingen
ca. 80 m2 Wfl., Garage, Balkon,
Bj. 71, Gas-ZH., Endenergie-
verbrauch C 87 kWh/(m2a)

verkauft

MFH Gailingen
ca. 183 m² Wfl., ca. 75 m² Ntzfl.,
ca. 252 m² Grdst., Bj. unbekannt,
Gas-ZH., Endenergiebedarf
G 202,8 kWh/(m²a)

390.500 €

 2-FH Singen-Beuren
ca. 122 m² Wfl., ca. 246 m² Grdst.,
Garage, Bj. unbekannt, Öl-Einzel-
ofen, Endenergiebedarf H
372,2 kWh/(m²a) reserviert

 2-FH Gottmadingen
ca. 225 m2 Wfl., ca. 1.393 m2 Grdst., Garage, Bj. 54,
Öl-ZH., Endenergiebedarf E 158,7 kWh/(m2a)

Kaufpreis 765.000 €

 4-Zi. ETW Gottmadingen
ca. 104 m2 Wfl., TG-Stellplatz, Balkon, Aufzug,
Bj. 2013, Luft-/Wärmepumpe, Endenergiebedarf A+
15,8 kWh/(m2a) Kaufpreis 410.000 €

 EFH Immendingen
ca. 208 m² Wfl., ca. 786 m² Grdst., Garage, Teich,
Bj. 78, Öl-ZH., Endenergiebedarf G 221,3 kWh/(m²a)

Kaufpreis 790.000 €

 DHH Gottmadingen
ca. 123 m2 Wfl., ca. 452 m2 Grdst., Garage, Bj. 58,
Öl-ZH., Endenergiebedarf G 205, 2 kWh/(m2a)

Kaufpreis 398.000 €
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Maßstäben fast keine Grenzen
gesetzt: Fensterbänke, Küchen-
fronten, Empfangstheken, Türen,
einzelne Möbel und selbst Böden
und Wände kommen dabei in
Betracht. Der Resimdo-Monta-
gepartner Marco Parente Folien-
Verlegung, der schon seit mehr
als einem Jahr diese Technik an-
bietet, steht hierbei für eine kos-
tenlose und unverbindliche Be-
ratung gerne zur Verfügung.

Hegau. Neue Einrichtungs-
oberflächen ohne Neukauf,
Schmutz und Lärm? Es klingt
fast zu schön, um wahr zu sein
- funktioniert aber. Zumindest
dann, wenn man das mit einer
Möbel- und Innenraumfolierung
verwirklicht.
Oft erreicht man schon bei

kleinen Flächen eine schöne
Wirkung. Doch individuellen
Ideen sind auch in größeren

Oberflächen können mit
Folien schnell neu gestaltet werden

Neuer Look
mit Innenraumfolien

Chic und gemütlich
Anzeige

So sah das Schränkchen vorher aus.

Und so schön ist es nach der Folierung geworden. Fotos: Parente
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Wir suchen ab sofort:

WKS-Isolierer und Bauhelfer
Bewerbungen bitte an info@hegau-isoliertechnik.de
Industriepark 230 · 78244 Gottmadingen · T. 0 77 31/92604 63 · www.hegau-isoliertechnik.de

Planung, Beratung
Ausführung, Installation
Instandhaltung, Kundendienst
SAT-Anlagen, Rauchmelder

Tel. 07731/799535
www.springmann-elektro.de
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das Haus unbeobachtet ist, und
Kameras, die installiert worden
sind, können über solche Syste-
me angesteuert werden.

kann. Auch das Licht kann über
solche Systeme gesteuert wer-
den, sodass Langfinger erst gar
nicht auf die Idee kommen, dass

man den Unhold bemerkt, die
Polizei rufen. Was aber, wenn
man nicht zu Hause ist? Auch
der aufmerksamste Nachbar ist
mal einkaufen oder verreist,
wenn man selbst nicht da ist.
Bei diesem Problem kann

einem die moderne Technik hel-
fen. Verschiedenste Fachge-
schäfte bieten Systemlösungen
an, mit denen man sein Heim
auch schützen kann, wenn man
nicht da ist.
So gibt es Sensoren für Türen

und Fenster, die, wenn man sein
Haus »abschließt«, unbefugtes
Öffnen über eine App an das
eigene Smartphone senden, so-
dass man dann seinen Freund
und Helfer aus der Ferne rufen

Hegau (md). »Mein Heim mei-
ne Burg« schrieb der Vorläufer
moderner Illustrierter »Die Gar-
tenlaube« 1883. Und auch wenn
es in dieser Ausgabe um die Ge-
sundheit und Epidemien geht -
doch aktueller als man denkt -
steckt in diesem Zitat für das
Eigenheim ein Urgedanke der
Menschen: Dort, wo man sein
Haupt zur Ruhe legt, will man
sicher sein. Und wenn man zu
Hause ist, kann man als »Burg-
herr« entsprechende Maßnah-
men ergreifen, wenn Unbefugte
sich widerrechtlich Zutritt ver-
schaffen wollen. Mit Sperrrie-
geln, verstärkten Fenstern und
guten Schlössern kann man den
Dieb draußen halten und, sobald

Moderne Systeme halten Diebe draußen

Ein sicheres Heim

Mit der richtigen Technik wird das Haus zu einem sicheren Ort.

Wohlfühlen in Haus und Garten
Anzeige

Maler- und Lackierermeister

MALERBETRIEB & FARBGESTALTUNG

ANDREAS LATTNER
Altbausanierung
Tapezierarbeiten
historische Kalkoberflächen
Holz- und Wetterschutz
Bodenverlegearbeiten
fugenlose Beläge

Zum Grenzstein 12 78244 Gottmadingen
Tel.; 07734/931120 Fax: 931127

Mail: coundala@yahoo.de

In puncto Sicherheit
überlasse ich nichts
dem Zufall
Mit Somfy TaHoma® hat
Sicherheit ein Zuhause: Ihres

Somfy TaHoma®macht Ihnen das Leben leichter: Zur Vorbeugung von
Einbrüchen vernetzt unsere clevere Smart-Home-Zentrale Ihren Sicht-
und Sonnenschutz sowie Ihre Beleuchtung, um die Anwesenheit perfekt
zu simulieren.

SprechenSie uns an

Werner-von-Siemens-Str. 20a
78239 Rielasingen
Fon: 0 77 31/79 95 30
info@kellhofer.de www.kellhofer.de
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gust um real 24 Prozent einge-
brochen. Angesichts des hohen
Bedarfs an Wohnraum erschre-
ckend. Aber auch die Unter-
nehmen des Verarbeitenden
Gewerbes und der Dienstleister
neigen wegen der unsicheren
Lage zur Zurückhaltung. Wir
befürchten, dass nun auch die
öffentliche Hand – angesichts
hoher Ausgaben für die Kom-
pensation gestiegener Energie-
kosten – bei den Bauinvestitio-
nen sparen wird und die
inflationsbedingten Preiseffek-
te nicht ausgleichen kann. An-
gesichts maroder Brücken,
Straßen und Schulen appellie-
ren wir an Bund, Länder und
Gemeinden, sich ihrer Verant-
wortung hinsichtlich einer
funktionierenden Infrastruktur
bewusst zu sein. Ansonsten ist
Deutschland bald wieder der
kranke Mann Europas«.

umfeld für private und
öffentliche Bauherren. Schon
heute führt dies zu einem
Rückgang beim Auftragsein-
gang sowie zu Stornierungen
auf einem ungewöhnlich ho-
hen Niveau«.
Die Bauunternehmen hätten

für den August im Vergleich
zum Vorjahresmonat ein reales
Orderminus von 14,2 Prozent
(kalenderbereinigt: -15,6 Pro-
zent), zum Vormonat von 6
Prozent gemeldet. Für die ers-
ten acht Monate sei dies mitt-
lerweile ein Rückgang von real
5 Prozent (kalenderbereinigt:
-5,2 Prozent). »Das sind keine
guten Vorzeichen für das lau-
fende und das kommende
Jahr«, beurteilt Hübner die ak-
tuelle Lage. »Im Wohnungsbau
spüren wir heute schon eine
defacto Investitionsbremse -
der Auftragseingang ist im Au-

schaft.
Die besondere Situation am

Bau erläutert Hübner wie folgt:
»Die Unternehmen selbst rech-
nen nicht in preisbereinigten
(realen), sondern in tagesaktu-
ellen (nominalen) Preisen, wes-
halb sie weiterhin hohe positi-
ve Umsätze ausweisen. Auch
der Auftragsbestand ist noch
relativ hoch. Der Effekt, dass
für das gleiche Geld inflations-
bedingt aber weniger Bauleis-
tung erbracht wird, trifft vor
allem die Auftraggeber. Diese
können künftig mit dem glei-
chen Geld weniger Projekte
umsetzen, die aber heute und
in Zukunft dringend gebraucht
werden. Zudem schaffen die
starken Preissteigerungen bei
Baumaterial und Energie, der
Zinsanstieg sowie höhere Le-
benshaltungskosten ein zu-
nehmend unsicheres Markt-

Das Statistische Bundesamt
meldete für August einen
preisbereinigten Rückgang des
Umsatzes im Bauhauptgewer-
be im Vergleich zum Vorjahres-
monat von 5,1 Prozent. »Für
die ersten acht Monate sind
wir mittlerweile bei einem rea-
len Minus von 4,3 Prozent. Wir
sehen uns daher gezwungen,
unsere Umsatzprognose für
das Gesamtjahr 2022 vom Mai
anzupassen. Zur Jahresmitte
sind wir (für alle Betriebe) noch
von einer Spannbreite von real
Null bis minus zwei Prozent
ausgegangen. Dies ist nicht
mehr zu halten. Wir erwarten
nun für das Gesamtjahr 2022
einen realen Umsatzrückgang
von fünf Prozent«. Mit diesen
Worten kommentiert der Präsi-
dent der Bauindustrie, Peter
Hübner, die aktuellen Konjunk-
turindikatoren für die Bauwirt-

Umsatz und Auftragseingang im August rückläufig.

Bauen gerät unter Druck

Bauen - Renovieren - Sanieren
Anzeige

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

Unser Farbenfachgeschäft ist für Sie geöffnet: Mo.–Mi.–Fr. von 11.00 bis 12.30 Uhr, Di.–Do. von 16.30 bis 18.00 Uhr

Ihr Qualitätsfachbetrieb seit über 88 Jahren

Besuchen Sie unsere
Fliesenausstellung!

jetzt bei uns.
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sicherheit ist genauso wichtig
wie eine Top Qualität. Aus die-
sem Grund umfasst der Vorrat
bis zu 3.000 Tonnen Holzpellets
im Regionallager in Konstanz.
Mit vier eigenen Fahrzeugen

sorgt das eingespielte Anti-
staub-Team der Firma Ley seit
mehr als zehn Jahren für eine
sichere und zeitnahe Ausliefe-
rung in der Region.

zehnmal weniger Staub und
Feinanteile als bei herkömmli-
chen Pellets. Staub erzeugt
Ruß und Schlacke und führt zu
Störungen.
Diese Antistaub-Holzpellets

stehen für saubere Verbren-
nung und einen nachweislich
höheren Wirkungsgrad und so-
mit für einen sicheren Betrieb
der Heizanlagen. Versorgungs-

nallager bis zur Einlagerung
beim Kunden garantiert das
Unternehmen höchste Pellets-
Qualität und somit die Be-
triebssicherheit der Heizanla-
ge.
Die Antistaub-Holzpellets

sind das Ergebnis strenger Aus-
lese und lückenloser Kontrolle:

Hegau. Bei der Ley Mineralöl
GmbH gibt es keine Pellets ab
Werk. Staub- und Feinanteile
dürfen erst gar nicht in die Lie-
ferkette kommen. Mit einem
weitreichenden Qualitätsma-
nagement von der Produktion
über umfangreiche Verede-
lungsmaßnahmen im Regio-

Einfach mehr Wärme aus jedem Kilo Pellets

Antistaub-Holzpellets
für saubere Verbrennung

Klug heizen
Anzeige

Kunststoff-Fenster
Holz-Fenster

Holz/Alu-Fenster
Haustüren

Insektenschutz
Jahnstraße 20 • 78224 Singen - Überlingen a. R. • Tel. 07731/93500 • www.fensterbau-lauber.de

Sie sind auf der Suche nach einem neuen Zuhause? Wenn Sie sich bei
uns als Suchkunde vormerken lassen, kennen wir IhreWünsche undAn-
sprüche genau und senden Ihnen noch vor der Veröffentlichung des An-
gebots alle nötigen Objektinformationen zu. Kontaktieren Sie uns gerne
via E-Mail oder Telefon – oder kommen Sie einfach bei uns vorbei.

Schneller zurWunschimmobilie

Engel & Völkers Singen · Erzbergerstraße 3 · 78224 Singen
Tel. +49-(0)7731-97 62 00 · Singen@engelvoelkers.com
www.engelvoelkers.com/singen · Immobilienmakler
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Dabei entstehe bei der Verbren-
nung von Holz bis zu 2.500-mal
mehr Feinstaub als bei einer Gas-
heizung. Das Verbrennen von
Holz gilt im Prinzip als klimaneu-
tral, weil dabei nur so viel CO2
freigesetzt wird, wie der Baum im
Laufe seines Lebens aufgenom-
men hat, vorausgesetzt, die Bäu-
me wachsen in entsprechender
Zahl nach. Pellets zählen deshalb
zu den erneuerbaren Energien.
Im Gegensatz zum Kaminofen
oder einem Kaminofen mit
Scheitholz als Zusatzheizung
werden Pelletkessel vom Staat
gefördert. Seit Anfang 2022 gilt
zudem eine neue Regelung für
den Bau von Schornsteinen auf
Privathäusern. Wer neu baut
oder Schornsteine an bestehen-
den Gebäuden erneuert, muss
einen Kamin ziehen lassen, der
den Dachfirst mindestens um 40
Zentimeter überragt.

Holzpellets. Deren Durchschnitts-
preis hat sich nach DEPI-Daten
seit Januar 2021 fast verdoppelt
– von 238,05 Euro auf 431,56
Euro pro Tonne im Juni 2022. Die
Kosten pro Kilowattstunde sind
aber laut Pelletinstitut immer
noch erheblich niedriger als für
Öl- oder Gasheizungen. Holzein-
zelfeuerungen wie zum Beispiel
Kaminöfen sind laut Umweltbun-
desamt eine große Quelle für
Feinstaubbelastung. »Sie über-
steigen die Emissionen aus Aus-
puff oder Abrieb im Verkehrssek-
tor«, sagte Präsident Dirk Messner
im Februar dieses Jahres – er rät
dazu, kein Holz mehr zu verhei-
zen. Nach Angaben des Portals
CO2online gab es in Deutschland
(Stand Februar 2022) rund elf
Millionen Holzöfen und zirka
800.000 Heizkessel für feste
Brennstoffe, die pro Jahr rund 20
Kilotonnen Feinstaub emittieren.

zent über dem Vorjahreswert.
Waren Pelletzentralheizungen
bislang eher als Ersatz für eine
Ölheizung installiert worden, so
sei seit dem Krieg in der Ukraine
auch die Nachfrage von Gaskun-
den nach Pelletkaminöfen ge-
stiegen. Holzöfen und Brennholz
sind bundesweit Mangelware ge-
worden. Ofenbauer und Installa-
teure können sich vor Aufträgen
besorgter Kunden kaum retten.
»Mit Ausbruch des Krieges ist die
Nachfrage explodiert«, sagte ein
Sprecher des Zentralverbands Sa-
nitär Heizung Klima (ZVSHK).
Auslöser sind die sprunghaft ge-
stiegenen Gas- und Heizölpreise
und die Sorge, dass die Heizung
im Winter kalt bleiben könnte.
Von der allgemeinen Teuerung
bei Brennstoffen ist auch Holz
nicht verschont geblieben. Das
gilt für Kaminholz ebenso wie

Hegau. Im ersten Halbjahr
2022 sind rund 32.000 Pellethei-
zungen verkauft worden – zwölf
Prozent mehr als in den ersten
sechs Monaten 2021, wie das
Deutsche Pelletinstitut (DEPI)
mitteilt. »Auch der Absatz von
Pelletkaminöfen liegt deutlich
über dem Vorjahr«, so Sprecherin
Anna Katharina Sievers. Der Preis
für die Pellets steige rasant »in
noch nie dagewesene Höhen«
und liege im August um 194 Pro-

Seit Beginn der Gaskrise gibt es
einen regelrechten »Run« auf
alternative Heizsysteme.
Pelletkessel sind heiß begehrt.
Sie werden vom Staat gefördert,
denn Holzpellets gelten als
klimafreundlich. Doch mit dem
reißenden Absatz sind auch die
Preise für den Brennstoff rasant
gestiegen

Lohnt sich das Heizen mit Holz?

Gas raus, Pellets rein

Machen Sie es sich gemütlich
Anzeige

Beratung, Service,
Erfahrung –

Hans-Peter Seidler ist
Ihr Partner für den Raum
Hegau/Bodensee
bei Reithinger Immobilien.

Tel 07731-9077-0
www.reithinger.de
Immobilien seit 1957

Ihre Immobilie ist ein Unikat -
wertvoll und individuell!
Wir betreuen Sie und Ihre
Immobiliemit Fachkompetenz
undMarktkenntnis.

Unsere langjährige
Erfahrung hilft dabei, Ihre
persönlichen Wünsche
erfolgreich umzusetzen.
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und Klimaschutz.

Nur geringe Mehrkosten für
mehr Klimaschutz
Die zusätzlichen Kosten für eine
besonders klimafreundliche Mo-
dernisierung sind überschaubar,
wie die Auswertung von co2on-
line ebenfalls zeigt. Bei einem
durchschnittlichen Einfamilien-
haus kosten die KfW-Standards
55 oder 40 nur rund 3.900 bis
9.200 Euro mehr. Dafür sinken
die laufenden Kosten für Energie
weiter.
Durch zusätzliche Fördermittel
in Form von Zuschüssen bleibt
der Eigenanteil sogar in etwa
gleich. Bei einem durchschnitt-
lichen Einfamilienhaus rechnet
sich also ein höherer Standard
sehr schnell.

einzelnen Modernisierung ist,
zeigt ein neues Beratungsange-
bot der gemeinnützigen Ener-
gieexperten aus Berlin: Auf
www.co2online.de/modernisie
ren können Eigentümer ab so-
fort das Potenzial ihres Ein- oder
Mehrfamilienhauses prüfen. Be-
rechnet wird dabei, welche Maß-
nahmen sinnvoll sind und wie
viel sie in etwa kosten.
Die Online-Beratung zur Mo-

dernisierung ist kostenlos und
herstellerneutral. Grundlage sind
aktuelle Daten zu Energiever-
brauch, Energiepreisen, Moder-
nisierungskosten und Fördermit-
teln von Bund und Ländern.
Gefördert wurde die umfangrei-
che Aktualisierung des Moderni-
sierungs-Checks durch das Bun-
desministerium für Wirtschaft

Fördermittel abdecken. »Wer
jetzt auf erneuerbare Energien
umsteigt, macht sich unabhän-
gig von steigenden Energieprei-
sen und fossilen Brennstoffen.
Das geht zum Beispiel mit einer
Wärmepumpe und Solarener-
gie«, sagt co2online-Geschäfts-
führerin Tanja Loitz. »So wird
auch der CO2-Fußabdruck deut-
lich kleiner«.

Modernisierung bei fast neun
von zehn Wohngebäuden
sinnvoll
In ganz Deutschland gibt es bei
etwa 86 Prozent der Wohnhäu-
ser Potenzial für Modernisierun-
gen. Das geht aus einer co2on-
line-Analyse von mehr als
300.000 Gebäuden hervor. Wie
groß das Sparpotenzial einer

Hegau. Wer ein durchschnitt-
liches Einfamilienhaus klima-
freundlich modernisieren will,
muss mit Kosten von rund
49.000 Euro rechnen. Das zeigt
eine Auswertung der gemein-
nützigen Beratungsgesellschaft
co2online (www.co2online.de).
Für das Beispiel wird die kom-

plette Modernisierung eines Ein-
familienhauses mit 110 Quadrat-
metern und Gasheizung
angenommen – mit Dämmung
und Wechsel zu einer klima-
freundlichen Wärmepumpe mit
Photovoltaikanlage. Der Ener-
gieverbrauch eines solchen Ge-
bäudes würde um rund drei Vier-
tel sinken, die CO2-Emissionen
um mehr als die Hälfte. Rund 45
Prozent der Gesamtkosten von
89.000 Euro lassen sich durch

86 Prozent aller Wohngebäude in Deutschland haben Potenzial für Modernisierung

Klimafreundliche Modernisierung

Für eine gemütliche Atmosphäre
Anzeige

VERKAUFSSTART-
NEUBAUPROJEKT
IN ENGEN MIT
8 WOHNEINHEITEN
Ein Angebot, welches fast
keine Wünsche offen lässt!

In Zentrumsnähe in perfekter Lage in der 30-er-Zone
entsteht dieses projektierte Mehrfamilienhaus mit
insgesamt 8 Wohneinheiten.

Die Wohnungen verteilen sich auf vier Wohnebenen.

Preise: ab 387.030,– EUR 3–4-Zimmer-Wohnungen mit Penthäuser

AUER-BRACHAT IMMOBILIEN GMBH
Tel.: 07735/8400

Jetzt
anru

fen

& rese
rvier

en!
Wir lade

n

Sie ein!
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Unternehmen im VEH haben sich
in den vergangenen Jahren brei-
ter aufgestellt, verkaufen neben
Heizöl und Kraftstoffen auch
Gas, Strom oder Holzpellets. Sie
würden liebend gern auch E-Fu-
els vertreiben, es gibt aber keine
freien Mengen auf dem Markt.
Deshalb fordert der Verband für
Energiehandel (VEH) eine klare
politische Weichenstellung für
eine technologieoffene Energie-
wende.

viele der aktuellen Modelle sind
bereits für den Betrieb mit 100
Prozent E-Fuels geeignet.
Wer vor der Aufgabe steht,

eine neue Heizung zu wählen,
sucht Rat unter anderem bei sei-
nem bisherigen Brennstoffliefe-
rant. Die Händler vor Ort sind
Ansprechpartner für ihre Kun-
den und Nachbarn. Sie informie-
ren über die aktuelle und abseh-
bare Gesetzeslage und erklären
verschiedene Heizsysteme. Viele

nötigen Modernisierung deut-
lich mehr investieren. Wenn Öl-
oder Gaskessel schon ab circa
12.000 Euro zu haben sind, kos-
ten beispielsweise Pelletkessel
fast das Doppelte und benötigen
unter anderem sehr viel mehr
Lagerraum. Hybridheizungen
mit Solarthermie oder Wärme-
pumpen sind ebenfalls deutlich
teurer. Die Gesamtkosten für die
Installation einer neuen Heizung
sind aufgrund der örtlichen Ge-
gebenheiten von Haus zu Haus
verschieden. Das GEG kennt je-
doch Ausnahmen: Führt eine ge-
setzeskonforme Modernisierung
zu unbilliger Härte, oder wohnt
man selbst seit mindestens 2002
im eigenen Haus, entfällt die
Pflicht. Aber auch schon ein ein-
facher Kesseltausch trägt ab so-
fort durch die höhere Effizienz
und damit geringeren Verbrauch
zur CO2-Minderung bei. Meist
kann das System sogar später
noch um erneuerbare Energie-
quellen erweitert werden. Denn

Hegau. Nicht nur der Krieg
auf europäischem Boden und
seine Auswirkungen verunsi-
chern Verbraucher. Auch die na-
tionale Energiegesetzgebung
wird immer unübersichtlicher.
Bisher galt es als gesetzt, dass
der Einbau eines einfachen Öl-
brennwertkessels in ein Be-
standsgebäude bis Ende 2025
problemlos möglich ist. Die No-
velle des Gebäude-Energie-Ge-
setzes (GEG), die derzeit abge-
stimmt wird, kommt über ein
Jahr früher als geplant und sieht
zudem vor, die genannte Frist
um zwei Jahre zu verkürzen.
Entsprechend sollen ab 2024 alle
bspw. im Zuge eines Kesseltau-
sches neu im Bestand installier-
ten Heizungen mindestens 65
Prozent erneuerbare Energien
einbinden. Das stellt vor allem
Eigenheimbesitzer vor große fi-
nanzielle aber auch bauliche He-
rausforderungen.
Wer bisher mit Öl oder Gas

heizt, muss dann im Falle einer

Öl-Hybridheizungen erfüllen künftige gesetzliche Ansprüche

Klimaneutral Heizen mit Öl?!

E-Fuels sind im Kommen, allerdings herrscht auf den Märkten Ebbe.

Klug heizen
Anzeige

Wärme &Behaglichkeit ...
bekommen Sie auch bei uns !

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir:

•WKS Isoliermeister für
Angebotsabgabe,
Baustellenüberwachung

• WKS Isoliermonteur
(gelernt oder angelernt)

• WKS Subunternehmer (Isogenopak)
• WKS Brandschutzfachkraft
• Blechner/Klempner für
Lüftungskanalverkleidungen (SLV + Alu)

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen.

Schweikart Isolierungen
Riedheimer Straße 2
78247 Hilzingen
Tel. 07731 - 65376
Email:
info@schweikart-isolierung.de
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Wand- und Bodenbeläge, kön-
nen Vorschläge für dekorative
Techniken in Farbe und Stuck
unterbreiten und vor allem alle
Verschönerungsmaßnahmen
technisch einwandfrei umset-
zen.
So wird aus demWunsch nach

maßgeschneidertem Wohnerle-
ben farb- und formvollendete
Realität.

mehr denn je die Hilfe des Fach-
mannes gefragt.
Die Meisterbetriebe der Ma-

ler- und Lackiererinnung sind
Spezialisten für ein modernes
Wohnambiente. Als gestaltende
Handwerker wissen die Maler
und Lackierer Wand, Decke und
Boden stilsicher aufeinander
abzustimmen. Sie kennen die
aktuellen Kollektionen für

gen Modeaussagen gibt, so las-
sen sich doch beliebige Themen
entdecken.
Dem Wunsch nach Wohnen in

natürlichem Ambiente kommen
Möbel, Farben und Textilien
entgegen, die von mediterra-
nem Lebensgefühl geprägt sind.
Hier dominieren klare Farben,
melancholisches Pastell und flo-
rale Muster. Sanfte Farben und
Ton-in-Ton-Harmonien kom-
men all denen entgegen, die es
romantisch lieben.
Mit strahlendem Weiß, leb-

haften Akzenten und dunklen
Farbtönen lässt sich eine ele-
gant–raffinierte Umgebung
zaubern.
Ob nun elegant oder verspielt,

klassisch oder südlich be-
schwingt – alle Wohnstile set-
zen auf die Liebe zum Detail, auf
individuelle Ausführung und
hohe Qualität. Auf dem Weg zu
unverwechselbaren, individuell
gestalteten Räumen ist also

Hegau. Der Trend heißt Indi-
vidualität: Erlaubt ist, was ge-
fällt. Nierentisch und Pastelltö-
ne? Das waren die 50er-Jahre
und ihr Wohngefühl. Flokati-
Teppich und knallige Schockfar-
ben? So lebte man in den 70er-
Jahren. Unterkühlte Töne und
Metalloptik? Das gefiel in den
80ern.
Heute dagegen scheint die

Zeit des standardisierten Trends
endgültig vorbei zu sein. Eine
noch nie dagewesene Fülle
unterschiedlichster Materialien,
Farbstellungen und Verarbei-
tungstechniken ist auf dem
Markt. Der Verbraucher mischt
daraus »ganz nach Gusto« sein
individuelles Wohnerlebnis.
Wenn es auch keine eindeuti-

Behaglich soll es sein, Wärme
verströmen und von der
Kreativität der Bewohner
zeugen: Das zeitgemäße
Wohnambiente.

Individualität für die eigenen vier Wände

Erlaubt ist, was gefällt

Es muss nicht immer Weiß sein. Der Malermeister berät individuell.

Für ein schöneres Zuhause
Anzeige

FX RUCH KG
INDUSTRIESTR. 11-15, 78224 SINGEN
TEL. 07731 / 592-0
WWW.FXRUCH.DE, INFO@FXRUCH.DE

3.000m2

INSPIRATION UND FASZINATION AUF

ERLEBEN UNTERSCHIEDLICHER

STILWELTEN UND ATMOSPHÄREN

IN UNSERER NEUEN AUSSTELLUNG

IN SINGENFrische Farben für Ihre Räume!

Michael Toth
Malerfachbetrieb

Erwin-Dietrich-Str. 11

78244 Gottmadingen

Tel. 0 77 31 / 92 61 06

- Maler- und Tapezierarbeiten

- Lasur- und Spachteltechnik

- Wasserschadensanierung

- Schimmelsanierung

- Laminatverlegung

toth-michael@t-online.de
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Rohstoff wieder zurückzugewin-
nen.
Bei herkömmlichen Recycling-

Beton-Verfahren wird dem Be-
ton nur circa 25 bis 40 Prozent
zerkleinertes Abbruchmaterial
trocken hinzugefügt. Bei dem
neuen Verfahren wird das Mate-
rial getrennt und nass ausgewa-
schen, sodass hochwertige 100
Prozent rezyklierte Gesteinskör-
nungen für die Betonherstellung
erzeugt werden. Erst durch die-
sen hohen Recycling-Anteil wer-
den Ressourcen geschont und
der normgerechte Recycling-Be-
ton qualitativ hochwertiger.
Genau da setzt die neu ge-

plante Boden- und Recycling-
Waschanlage im Kieswerk Kohler
an. Die Erfahrung zeigt, dass in

Hegau. Da der zunehmende
Abbau von Sand und Kies von
Umweltschützern kritisiert wird
und diese Materialien zu den
endlichen und kostbaren Res-
sourcen gehören, investiert das
Kieswerk Kohler aus Engen mit
Geschäftsführer Thomas Kohler
eine gewaltige Summe in eine
neuartige Waschanlage. Erdaus-
hub, Gleisschotter und Abbruch-
materialien werden verwendet
um hochwertigen Recycling-Be-
ton herzustellen.
Der hohe Bedarf an gewa-

schenen Sanden und Kiesen in
Deutschland, vor allem als Zu-
schlagsstoffe für Beton, Ziegel
und Mörtel, führt zu immer hö-
heren Baupreisen. Daher ist es
naheliegend, diesen wertvollen

Neuartige Recycling-Betonanlage schont Ressourcen

Mit gutem Beispiel voran

Die neue Transportbeton-Anlage des Betonwerks Kohler Foto: Niedermüller

Bauen - Renovieren - Sanieren
Anzeige

UNSER BETON
KOSTENBEWUSST.
FAIR. NACHHALTIG.



Gottmadingen aktuellDonnerstag, 24. November 2022 Seite 21

stellt somit ein neues Geschäfts-
feld in der Steine- und Erden-In-
dustrie und ein Alleinstellungs-
merkmal dar. Hier wird
Verantwortung übernommen,
fair und nachhaltig.

Rohstoffpreisen langfristig noch
höher ausfallen wird.
Das angestrebte Verfahren

wird in Deutschland noch so gut
wie gar nicht praktiziert. Diese
innovative Aufbereitungsanlage

ser aus der Anlage in die Umge-
bung gelangt. Durch die neue
Wasch- und Betonmischanlage
wird sich der Strombedarf mehr
als verdoppeln, daher wird schon
an eine große Freiflächen-
Photovoltaikanlage im Mega-
wattbereich gedacht, die auf
einem ehemaligen Abbaugebiet
installiert werden soll.
Auch das Kreislaufwirtschafts-

gesetz fordert nachhaltige Ver-
fahren zu bevorzugen. Laut Ge-
schäftsführer Thomas Kohler
wird sein neuer Recycling-Beton
nicht zu Mehrkosten führen, im
Gegenteil: Eine deutliche Kos-
tenersparnis gegenüber her-
kömmlichen Beton ist zu erwar-
ten, welche mit steigenden

einer Tonne Erdaushub etwa 300
Kilogramm Sand vorkommen.
Ein weiterer positiver Nebenef-
fekt: Die Annahme von unbelas-
tetem mineralischem Erdaushub
ermöglicht, bereits abgebaute
Bereiche im Zuge von Rekulti-
vierungsmaßnahmen wieder in
den ursprünglichen Zustand zu-
rückzuversetzen.
Die gesamte Anlage wird über

einen geschlossenen Wasser-
kreislauf mit Wasser versorgt
und anfallendes Waschwasser
aufbereitet und wiederverwen-
det. Die Fläche unter der Anlage
wird aus wasserundurchlässigem
Beton, aus eigener Produktion,
absolut dicht hergestellt. Somit
ist gewährleistet, dass kein Was-

Investition in die Zukunft

Kreislaufwirtschaft

Investiert in die Zukunft und in Nachhaltigkeit: Thomas Kohler.
Foto: Niedermüller

Zu Hause wohlfühlen
Anzeige

Abwasserpumpen und Rückstauschutz • Grabenlose Kanalsanierung
Kamerabefahrung • Rohrreinigung

Rohr- und Abwassertechnik
ManuelWentzel

Tel. 07731 - 9211974 · Gottmadingen
www.abwassertechnik-wentzel.de

Wo kämen wir denn da hin,
wenn jeder seinen Strom
aus der Sonne macht?
In eine bessere Welt!
Ihr Fachbetrieb für
Solarstromanlagen
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werte Wohnquartiere in kür-
zester Zeit. Besonders positiv:
Goldbeck baut nachweislich
ressourcenschonender als der
konventionelle Stahlbetonbau.
Die Engener Goldbeck-Nieder-
lassung ist seit 2010 fest in der
Region verwurzelt und hat sie
mit zahlreichen Gewerbebau-
Projekten maßgeblich geprägt.
Jörg Parschat: »Nun bieten wir
unsere bewährten Lösungen
auch für den Wohnungsbau an
– und informieren dazu gern
im persönlichen Gespräch«.
Weitere Informationen gibt

es unter www.goldbeck.de.

Wohngebäuden neue Maßstä-
be.
Wie kein anderes Unterneh-

men hat Goldbeck das serielle
Bauen perfektioniert. »Für uns
ist es der Schlüssel, um den
wachsenden Bedarf an günsti-
gem und gleichzeitig hochwer-
tigem Wohnraum zu erfüllen«,
so Jörg Parschat, Niederlas-
sungsleiter Goldbeck Engen.
»Und zwar mit durchdachten
Grundrissen, hohem techni-
schen und energetischen Stan-
dard und architektonischem
Freiraum – Förderfähigkeit in-
klusive«. So entstehen lebens-

Standard und architektoni-
schem Freiraum.
Die Zeit für den Bau von

Wohngebäuden ist günstig,
denn auch in der aktuellen Si-
tuation realisiert Goldbeck mit
der systematisierten Bauweise
überraschend günstige Wohn-
gebäude. Und kann dabei fixe
Kosten, eine hohe Qualität und
Terminsicherheit garantieren.
Das Bau und Dienstleistungs-

unternehmen Goldbeck baut
nach diesem Prinzip, und setzt
so nicht nur bei zukunftwei-
senden Gewerbeimmobilien,
sondern auch beim Bau von

Hegau. Bezahlbarer Wohn-
raum fehlt überall in Deutsch-
land. Viele Experten sind sich
einig: Um dieses Problem rasch
zu lösen, sollten wir auf seriel-
les Bauen setzen.
Denn serielles Bauen ist der

Schlüssel, um rasch den wach-
senden Bedarf an bezahlbarem
und gleichzeitig hochwertigem
Wohnraum zu erfüllen.
Individualität und Qualität in

Serie – so schafft Goldbeck le-
benswerte Wohnquartiere in
kürzester Zeit. Mit durchdach-
ten Grundrissen, hohem tech-
nischen und energetischen

Goldbeck baut Wohngebäude: flexibel, schnell und lebenswert

Die Zeit für den Bauvon Wohngebäuden ist günstig

Ein schönes Heim
Anzeige

building excellence
goldbeck.de

GOLDBECK Süd GmbH, Niederlassung Bodensee
Robert-Bosch-Straße 1, 78234 Engen,
Tel. +49 7733 36044-0, bodensee@goldbeck.de

Systemmit

Wohngebäude
wirtschaftlich, flexibel und seriell
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Ab sofort gibt es bei der Firma »Schulz Rolladenbau« eine neue Ausstellung
sowie Büro und Werkstatt in Twielfeld, Forsterbahnried 7. Die Firma ist ein
Fachbetrieb für Rollladenbau, Sonnenschutz, Rolltore, Insektenschutz, Terras-
sendächer und Innenbeschattungen. Wenn der Sommer da ist und Käfer,
Stechmücke und Co. unterwegs sind, ist es meistens schon zu spät. Daher
sollte schon jetzt an den nächsten Sommer und den Insektenschutz gedacht
werden. Und im Winter ist Energiesparen die Devise. Dies gelingt besonders
gut mit neuen Wärmeschutzfenstern und Rollladenisolierung und vielen wei-
teren technischen Hilfsmitteln. Foto: Schulz

+ Sonnenschutz. Doch so weit
muss es nicht kommen. Ein-
bruchhemmende Rollläden, Tor-
und Fenstergitter leisten Ein-
dringlingen so viel Widerstand,
dass diese sich meist weniger ge-
schützte Ziele aussuchen. In aller
Regel möchten sie sich ungestört
ans Werk machen, weshalb schon
der Eindruck abschreckend wirkt,
die Bewohner seien anwesend.
Mit Motoren und Steuerungs-
technik ausgerüstet, öffnen und
schließen sie sich automatisch
oder per App und signalisieren
die Anwesenheit der Bewohner.
In einem vom Fachmann gesi-
cherten Haus zu wohnen, senkt
die Wahrscheinlichkeit von Ein-
brechern heimgesucht zu werden
auf ein Minimum.

Hegau. Wer sein Zuhause vor
Einbrechern schützen möchte,
sollte sich von einem Fachbetrieb
für Rollläden beraten lassen. De-
ren Experten kümmern sich zu-
nächst um den Schutz von leicht
erreichbaren Fenstern, Balkon-
und Terrassentüren. Sie sind die
bevorzugten Angriffsziele der
Kriminellen. Mit der dunklen Jah-
reszeit beginnt sie jetzt wieder,
die Hochsaison für Einbrecher.
Darauf macht die Kriminalpolizei
jedes Jahr. »Viele Einbruchsopfer
fühlen sich zuhause nicht mehr
sicher. Manche ziehen sogar um
oder verkaufen ihre Immobilie,
weil ihre Privatsphäre unwieder-
bringlich gestört wurde«, sagt
Ingo Plück, Hauptgeschäftsfüh-
rer des Bundesverband Rollladen

Einbruchschutz durch sichere Fenster und Türen

Sicherheit

Wohlfühlen in Haus und Garten
Anzeige

Rollladenbau – Sonnenschutz – Rolltore – Fenster – Türen

Beratung - Lieferung – Montage
Rollläden – Jalousien – Markisen – Rolltore – Insektenschutz

Terrassendächer – Elektroantriebe – Innenbeschattung
Reparatur - Eildienst – Schreinerei

78247 Hilzingen • Tel.: 07731/3199072
Mobil: 0151/20292538

E-Mail: schulz-rollsonn@t-online.de

Wir beraten Sie gerne vor Ort!

Noch nie war es so wichtig wie heute, sich über den
eigenen Energieverbrauch Gedanken zu machen.

Nutzen wir die Energie richtig, die uns zur
Verfügung steht?

Wir zeigen Ihnen wie, denn „Schwarz weiß wie“.

G W G I M M O B I L I E N

Andrea Helmbrecht Hilzingen
„Qualität entsteht durch Achtsamkeit für die Details!“

Ihr Makler mit Herz und (Sach) Verstand!
Seit 1985 vermittelt die GWG erfolgreich
zwischen Käufer/Käufer oder Vermieter/Mieter mit
fachlicher Kompetenz, Seriosität, Erfahrung,
Empathie und viel Fingerspitzengefühl.

Ihr Makler vor Ort!
Maklerkosten die sich rentieren!

GWG Immobilien
78247 Hilzingen, Am Eglental 29
Telefon: 07731-865213
Mobil: 0171-4745686
E-Mail: andrea.helmbrecht@gmx.de
Internet: www.gwg-bodensee.de
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Decke und kühlt sich auf den Bo-
den ab, während die Strahlungs-
wärme durch Heizung unter dem
Boden im Raum bleibt. Diese
Wärmeübertragung erhöht die
Temperatur des Raums, ohne
Überhitzung oder Energiever-
schwendung. Aus diesen Grün-
den ist die Heizung des Unterbo-
dens in modernen Gebäuden
beliebt geworden.
Es gibt zwei Arten, die jeweils

ihre eigenen Vorteile und Nach-
teile haben. Unterbodenheizung
ist eine hervorragende Möglich-
keit, ein Zimmer aufzuwärmen
und gleichzeitig das ganze Jahr
über bequem zu halten. Boden-
heizung kann auch die Feuchtig-
keitsmenge in einem Raum redu-
zieren. Der Heizboden
beschleunigt die Verdunstung
von nassen Böden.

konvektiven Wärmeübertra-
gungskoeffizienten ab. Die Strah-
lungswärmeübertragung ist auf-
grund der Stefan-Boltzmann-
Konstante konstant. Die erzwun-
gene Luftbewegung, wie zum
Beispiel von Ventilatoren oder
Menschen, die im Raum gehen,
trägt ebenfalls zum Gesamtener-
gieverbrauch bei. Darüber hinaus
kann eine parasitäre Wärmeüber-
tragung zwischen beheizten und
gekühlten Rohren und Kabeln
auftreten. Dies bedeutet, dass
Unterbodenheizsysteme ord-
nungsgemäß isoliert werden
müssen, um den Wärmeverlust
und den Energieverbrauch zu
verringern. Unterbodenheizung
erzeugt strahlende Hitze, was be-
deutet, dass es gleichmäßig einen
Raum erwärmt. Strahlungswär-
me von Heizkörpern steigt zur

zwungenen Luftbewegung (Be-
wegung der Menschen) abhängig
ist. Die nasse Variante umfasst
Rohre, die in das Estrich einge-
bettet sind, während die trockene
Variante Rohre in den Dielen ver-
wendet. Beide Systeme regulie-
ren die Temperatur eines Raums
durch Konvektion, Strahlung und
Leitung.
Die nasse hydraulische Varian-

te befindet sich in der Regel in
Neubauprojekten, während die
trockene elektrische Variante am
besten für Renovierungsarbeiten
geeignet ist. In beiden Fällen soll-
te das Unterbodenheizsystem je-
doch von einem qualifizierten
Fachmann installiert werden. Bei
der Berechnung des Energiever-
brauchs der Unterbodenerwär-
mung sind mehrere Faktoren zu
berücksichtigen. Beispielsweise
hängt die vom System ausge-
tauschte Wärmemenge von den
kombinierten Strahlungs- und

Hegau. Egal, ob man daran in-
teressiert ist, seinen alten Heiz-
körper zu ersetzen oder das Zu-
hause einfach gemütlicher zu
machen, da hat man sich wahr-
scheinlich gefragt, wie effizient
ist die Heizung des Unterbodens?
Im Vergleich zu Heizkörpern ver-
teilt die Heizung des Unterbo-
dens die Wärme im gesamten
Hauses gleichmäßig. Es ist auch
eine günstigere Option, als viele
Menschen erkennen. Diese Art
der Heizung hat mehrere Vortei-
le, neben Komfort und Sicherheit
macht sie das Zuhause energieef-
fizienter.
So funktioniert es: Das Heiz-

wirksamkeit der Fußbodenhei-
zung kann durch Berechnung der
kombinierten Strahlungs- und
Konvektiv -Wärmeübertragungs-
koeffizienten bestimmt werden.
Ersteres ist konstant (die Stefan-
Boltzmann-Konstante), während
letzteres von der Menge der er-

Zwei Varianten stehen meist zur Auswahl

Wie effizient ist
Unterbodenheizung?

Für eine gemütliche Atmosphäre
Anzeige

IhrkompetenterPartner

• Heu und Stroh
• Blumenerde
• Torf
• Rindenmulch
• Hobelspäne
• Sägemehl
• Brennholz

Lothar Krause, Winkelstr. 35
78259 Mühlhausen-Ehingen
Tel.: 07733/506671

Öffnungszeiten: Fax.: 07733/506672
Mi., Fr., Sa. 09.00–12.00 Uhr Mobil: 0171/5338851
und nach Vereinbarung Krause.lothar1@t-online.de

Bad und WC – Heizung und Wärme –
Kundendienst und Instandhaltung

HSM Mattmüller, 78247 Hilzingen
Tel. 07731/3199836

technik@hsm-mattmueller.de
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agentur anzumelden. Die Bera-
ter sind hierbei gerne behilflich.

Einsatzort flexibel wählbar
Stecker-Solaranlagen sollten da
installiert werden, wo die meiste
Sonnenenergie eingefangen
werden kann. In vielen Fällen ist
der Balkon eine gute Wahl –
aber auch im Garten oder auf
dem Dach der Garage, des Car-
ports oder des Gartenhäuschens
sind Stecker-Solaranlagen un-
kompliziert und schnell einsetz-
bar. Möglich machen dies unter-
schiedliche Befestigungen, die
an den Einsatzort angepasst
sind. Übrigens: Wer in einer
Miet- oder Eigentumswohnung
wohnt, braucht in der Regel die
Zustimmung des Vermieters oder
der Eigentümergemeinschaft für
die Nutzung einer Stecker-So-
laranlage am Balkon – im letzte-
ren Fall genügt jedoch seit 2020
eine mehrheitliche Erlaubnis.
Weitere Infos bei der Thüga
Energie unter der Service-Num-
mer 07731 5900-1600.

keine Einspeisevergütung gibt,
macht es Sinn, die Erzeugung
nach dem Bedarf auszurichten,
rät Fachbereichsleiter Alexander
Strobel von der Thüga Energie.
Der regionale Energieversorger
hat bereits erste gute Erfahrun-
gen mit Balkonkraftwerken ge-
macht: »Bei geeigneter Ausrich-
tung der Anlage ist eine
Erzeugung von 500 bis 600 kWh
pro Jahr möglich«, berichtet
Strobel. Damit amortisiere sich
die Investition nach wenigen
Jahren. Sein Fazit: Balkon-PV
lohnt sich! Zudem fördern einige
Städte und Gemeinden Balkon-
kraftwerke oder planen dies zu-
mindest.
Doch bevor die Anlage ans

Netz geht, muss sie beim zustän-
digen Netzbetreiber angemeldet
und dabei der Eigenverbrauch
deklariert werden. Ein entspre-
chendes Formular gibt es in der
Regel auf der Homepage des
Netzbetreibers. Weiterhin ist die
PV-Anlage im Marktstamm-
datenregister der Bundesnetz-

Kraftwerk angesteckt wird, um
mit dem erzeugten Strom Fern-
seher, Kühlschrank und Co. zu
versorgen. In der Regel bestehen
Stecker-Solargeräte aus ein oder
zwei Standard-Solarmodulen
und einem Wechselrichter.
Außerdem wird ein digitaler
Zähler benötigt. Dieser wird,
falls noch nicht vorhanden, vom
Netzbetreiber nach der Anmel-
dung installiert.

Stromproduktion in Eigenre-
gie
Doch wie viel des eigenen
Strombedarfs wird letztlich
durch die Stecker-Solaranlage
abgedeckt? Das hängt natürlich
vom individuellen Strombedarf
ab. Bereits mit einem einzelnen
Solarmodul kann die Grundlast
eines durchschnittlichen Haus-
halts bestritten werden. Dar-
unter versteht man die Menge
an Strom, die im Tages- oder
Jahresverlauf dauerhaft nie
unterschritten wird.
Weil es bei Mini-PV-Anlagen

Hegau. Eine eigene PV-Anlage
ist mittlerweile für viele Hausbe-
sitzer ein Must-have, um sowohl
den Eigenbedarf an Strom kos-
tengünstig zu decken als auch
gleichzeitig einen Beitrag zur
Energiewende vor Ort zu leisten.
Bei wem eine Dachanlage nicht
umsetzbar ist oder wer in einer
Wohnung wohnt, kann nun
ebenfalls zum Strom-Selbstver-
sorger werden – mit einer Ste-
cker-Solaranlage oder auch
»Balkonkraftwerk« genannt. Die
Thüga Energie bietet in Zusam-
menarbeit mit dem Partner Pri-
watt unterschiedliche Modelle
an und berät zu diesem Thema.

Welche Komponenten
gehören dazu?
Ein Stecker-Solargerät ist ein
kleines Photovoltaiksystem, bei
dem es sich im technischen Sinn
nicht um eine Anlage, sondern
um ein »Strom erzeugendes
Haushaltsgerät« handelt. Trotz-
dem produziert es ebenso wie
eine große PV-Anlage aus Son-
nenlicht elektrischen Strom, den
ein Mikrowechselrichter in
Haushaltsstrom umwandelt –
genauer gesagt bis zu 600 Watt
(Wechselrichterleistung). Um
diesen in den Haushaltsstrom-
kreis einzuspeisen, genügt eine
Steckdose, an die das kleine

Mit einer Stecker-Solaranlage Energie für den Hausgebrauch selbst erzeugen

Grüner Strom vom eigenen Balkon

Machen Sie es sich gemütlich
Anzeige

Mini-Solaranlage
für alle
Ob auf dem Balkon, im Garten oder
auf dem Dach – produzieren Sie jetzt
mit Ihrer eigenen Stecker-Solaranlage
schnell und einfach selbst grünen Strom
und senken Sie dabei Ihre Energie-
kosten.

Jetzt informieren auf
www.thuega-energie.de/sonnenstromQuelle: priwatt Stecker-Solaranlage priWall und priFlat

MEISTERBETRIEB
Maler,- Tapezier,- Anstrich- und

Rauhputzarbeiten,
individuell nach Ihren Wünschen.
Wir beraten gerne und ausführlich,

rufen Sie uns an!

Tel. 0 77 31 / 7 45 58
Fax 0 77 31 / 97 66 96

Handy 01 71 / 4 62 95 75
78244 Gottmadingen

Tel. 0 77 31 / 7 45 58
Handy 01 71 / 4 62 95 75
info@maler-auer.com
78244 Gottmadingen
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Tom Haas (rechts) besiegt Nurbolot Murataliev vom ASV Altenheim durch
Technische Überlegenheit. Foto: KSV Gottmadingen

letzten Kampf des Abends nach
anfänglichem Rückstand noch
mit 7:2 Punkten gewinnen. Die
Gäste der RG Lahr zeigten die
erwartet starke Leistung und
konnten von Beginn an konse-
quent zu einem deutlichen 8:25-
Sieg punkten, die RHL bleibt
weiterhin ohne Punktgewinn in
der Rückrunde und weiter das
Schlusslicht in der Oberliga.
Kommenden Samstag trifft die
RHL beim Tabellenzweiten in
Furtwangen erneut auf einen
starken Gegner.
Das Landesliga-Team konnte

sich für die knappe Niederlage
aus der Vorrunde revanchieren
und besiegte den ASV Altenheim
mit 23:12. Die Gastgeber führ-
ten zur Halbzeit nach Siegen von
Dennis Stricker, Manfred Willi-
bald, Ismaijl Neziri und Tom Haas
mit 14:4. Roman Loeper legte
nach und baute die Führung aus.
Die Siege von Marius Krämer
und Tobias Martin sicherten
dann die beiden Punkte für die
Gastgeber zum 23:12.
Die Schülermannschaft konn-

te gegen Wurmlingen Tuttlingen
mit 25:12 gewinnen. Die zweite
unterlag gegen Furtwangen mit
12:20 und das dritte Team muss-
te sich gegen Eiche Radolfzell II
mit 14:16 geschlagen geben.

Gottmadingen. Die Tabellen-
führer aus dem Schwarzwald
wurden ihrer Favoritenrolle von
Beginn an gerecht. Motiviert
und zielstrebig gingen sie in die
Kämpfe und führten zur Pause
bereits deutlich mit 2:13. Mario
Häuslbauer verkürzte dann zu-
nächst, doch am Ende musste
sich die RHL deutlich mit 8:25
geschlagen geben.
Die Gäste gingen nach der un-

erwartet hohen Niederlage von
Ernst Maritz mit 0:4 in Führung.
Marco Martin erkämpfte einen
ungefährdeten Sieg und er-
kämpfte zwei Punkte fürs Team.
In den folgenden beiden Kämp-
fen mussten sich Daniel Weh
und Winfried Emser deutlich ge-
schlagen geben und auch Lukas
Wagner unterlag im letzten
Kampf vor der Pause knapp mit
einem Punkt.
Nach der Pause legten die

Gäste nach, als Louis Fening Jan-
nik Köpsel klar besiegte. Mario
Häuselbauer punktete dann
noch einmal mit einem Überle-
genheitssieg, doch nach der Nie-
derlage von Sebastian Schechter
war die Begegnung bereits ent-
schieden, da die RHL die Klasse
bis 80 Kilogramm verletzungs-
bedingt nicht besetzen konnte.
Patrik Käppeler konnte dann im

Landesliga-Team schafft Revanche gegen Altenheim

RHL verliert gegen
Tabellenführer Lahr

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 07733 996594-0
Fax 07733 996594-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Der kampfstarke Gottmadinger Thaiboxer Ernes Kurti holte sich den Sieg bei
den WTKA-Germany in Dortmund am Samstag, 12. November, und gewann
durch den Turniersieg den European Championship-Gürtel. Stolz präsentierte
er seine Trophäe auf dem Siegertreppchen, nachdem er das Maximale seiner
spektakulären Kampfstrategie im Ring gezeigt hatte. Unterstützt von seiner
Familie, die ihn während der Kämpfe tatkräftig bejubelte, gelang ihm der Sieg
sicherlich noch etwas einfacher. Mit dem richtigen Team und Ersatztrainer,
Alex Denisük, und seiner Familie hat Ernes Kurti wieder einmal bewiesen, was
er drauf hat und hat, seinen starken Willen zu noch vielen weiteren Siegen
gezeigt. Foto: Kurti

MACHT SICH
HILFSBEREITSCHAFT
BEZAHLT?
BEI UNS SCHON.

Sandra G.

Hauswirtschaftliche Hilfskräfte (m/w/d)
in Teilzeit.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir

Das erwartet Sie:
• Reinigung der Wohnung bei
unseren Kunden

• Gartenarbeit ausführen
• Einkäufe tätigen
• Unterstützung bei weiteren
hauswirtschaftlichen Aufgaben

Wir bieten Ihnen:
• Attraktive Bezahlung nach
Johanniter-Tarif mit 13. Monats-
gelhalt und 30 Urlaubstagen bei
einer 5-Tage-Woche

• persönliche Zulage für jedes Kind
bei Kindergeldberechtigung

• ein familiäres Team
• Rabatte in regionalen
Sportstudios u.v.m.

Das zeichnet Sie aus:
• Freude am Umgang mit älteren
Menschen, Einfühlungsvermögen

• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Führerschein Klasse B

Infos und Bewerbung unter:
www.johanniter.de/
jobs-oberschwaben

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Dienststelle Singen
Aline Schneider
Zelglestraße 6 · 78224 Singen
Telefon: 07731 9983-0
Mail: aline.schneider@johanniter.de

Freude im Team, faire Bezahlung, einen sicheren Arbeitsplatz
und viele Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten – Ihr Job
bei den Johannitern ist besser für alle.
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in der deutschen Schachszene.
2021 gewann Vatter die Deut-
sche Schnellschachmeisterschaft
in der Altersklasse 65+. Der Sieg
von Steiger war der einzige Sieg
von Gottmadingen gegen Em-
mendingen. Bei einer Niederlage
von Martin Leutwyler an Brett 4
bedeutete das einen Endstand
von 4:4.
Beim Spiel der zweiten Mann-

schaft gegen Steißlingen in der
Bereichsliga sah es zu Beginn gar
nicht gut aus. Nach den Nieder-
lagen von Victor Stolniceanu
und Thomas Bernhard stand es
0:2. Das Remis von Tobias
Schweitzer am fünften Brett
läutete die Wende ein. Auf das
Remis folgten Siege von Michael
Krüger (Brett 3), Dominik Müller
(Brett 8), Erwin Bayer (Brett 4)
und Florian Sailer (Brett 7) und
so stand es nach knapp vier
Stunden 4,5:2,5 für Gottmadin-
gen. Lediglich die Partie an Brett
Eins war zu diesem Zeitpunkt
noch nicht entschieden. Hier
kämpften Ingo Klaus und Wolf-
gang Klotzki noch weitere zwei
Stunden, um am Ende festzu-
stellen, dass bei dieser Partie kei-
ner der beiden gewinnen konn-
te, womit das Endergebnis von
5:3 für Gottmadingen 2 fest-
stand. Gottmadingen 2 steht da-
mit nach drei Runden auf dem
zweiten Tabellenplatz der vier-
ten südbadischen Bereichsliga-
staffel.

Gottmadingen. Bis zur vor-
letzten Saison war Emmendin-
gen eine feste Größe in der 2.
Schachbundesliga. Doch nach
dem freiwilligen Abstieg in die
Oberliga folgte der Abstieg nach
Punkten in die Verbandsliga
Südbaden. Die Liste der Schach-
Titelträger ist nach wie vor lang
bei Emmendingen. Man wusste
im Voraus nicht, mit welchen Ti-
telträgern die Breisgauer nach
Gottmadingen kommen würden.
Am Ende waren es zwei Groß-
meister und zwei FIDE-Meister,
die beiden Großmeister Andrei
Sokolov (Frankreich) und Nor-
munds Miezis (Lettland) an den
Brettern Eins und Zwei.
Gottmadingen konnte den

beiden Großmeistern die beiden
Schweizer FIDE-Meister Roger
Gloor und Julian Schärer ent-
gegensetzen. Beide konnten
gegen die Großmeister ein Remis
erzielen, wobei hier besonders
der Widerstand von Julian Schä-
rer an Brett 2 zu erwähnen ist,
dessen Kampf gegen den letti-
schen Großmeister Miezis in Rei-
hen der Emmendinger über
sechs Stunden dauerte. Zuvor
hatten bereits Thomas Aker-
mann (Brett 3), Sarah Krenz
(Brett 6), Stephan Fessler (Brett
7) und Günther Jehnichen (Brett
8) remis gespielt. Wolfgang Stei-
ger konnte seine Partie an Brett
5 gegen Hajo Vatter gewinnen.
Hajo Vatter ist kein Unbekannter

Emmendinger Spieler zu Gast in Gottmadingen

Spannende
Schach-Mannschaftsspiele

Zweite Mannschaft - erstes Brett, kurz vor der ersten Zeitkontrolle: Ingo
Klaus (Schwarz) gegen Wolgang Klotzki (Weiß), dahinter als Kiebitze (von
links) Tobias Schweitzer, Erwin Bayer, Valerij Bub (Steißlingen) und Victor
Stolniceanu. Foto: Schachfreunde Gottmadingen

der Laubwaldstraße 15 in Singen
eine Kleider-Bring-Sammlung.
Benötigt wird ausschließlich
saubere und gut erhaltene Klei-
dung.
Die Initiative bittet darum, die

Kleider - wenn möglich - in Ba-
nanenkartons zu verpacken.

Hegau. Die Regio Rumänien-
hilfe beliefert laufend Diakonie-
Stationen in Rumänien, in der
Ukraine und weiteren Gebieten.
Zur Unterstützung des Werkes
veranstaltet die Christliche Ge-
meinde Singen am Samstag, 3.
Dezember, von 10 bis 13 Uhr in

Regio Rumänienhilfe bittet um
Unterstützung für Diakonie-Stationen in Rumänien

Hilfsgüter-
sammlung in Singen

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 07733 996594-0

Fax 07733 996594-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Kreativmarkt
Samstag, 26.11.2022

von 11.00 bis 16.00 Uhr
im Bürgerhaus Ehingen

Hauptstraße 13
78259 Mühlhausen-Ehingen

Kreative Köpfe aus der Region
präsentieren Ihre hochwertigen
Produkte für Groß und Klein.
Mit Basteltisch für Kinder
sowie Kaffee und Kuchen.

Eintritt frei.

Über Ihre Weihnachtsgrüße und Ihre

Glückwünsche für das Jahr 2023 freuen

sich Ihre Geschäftskunden und Freunde.

Anzeigenschluss:
Donnerstag, 15. Dezember, um 12 Uhr

für die Weihnachtsausgaben:
Hegaukurier: 21. Dezember

Gemeindeblatt Hilzingen und
Gottmadingen aktuell: 22. Dezember

E-Mail: info@info-kommunal.de
Telefon: 07733/996594-0

Für Gottmadingen aktuell:
Charlotte Benz

E-Mail: charlotte.benz@t-online.de
Telefon: 07731/978016
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Vielfältiges Gottmadingen

ringen selbst dann auch, andere
helfen mit beim Bewirten. Es ist
super, dass wir mittlerweile so
eine Breite haben mit den AH
und den Luchsusqueens.

Gibt es einen typischen Ringer?
Wer geht in den Ringerverein?
Kraus: Der Typ muss ehrgeizig
sein, beweglich sein, eine
gewisse Statur irgendwann mal
entwickeln können. Wir machen
Breitensport und wir machen
Spitzensport. Wenn wir über
Breitensport reden, braucht man
erst mal nichts mitbringen. Da
geht es darum, dabei zu sein,
Spaß miteinander zu haben,
auch ein gewisses Vereinsleben
zu fördern.

Geführt wurde das Gespräch
von Mike Durlacher mit dem
Vorsitzenden Rolf Kraus, der
stellvertretenden Vorsitzenden
Ingrid Kühne, dem Geschäfts-
führer Steffen Mack und dem
Jugendleiter André Dittrich.

Was machen die, die nicht
aktiv ringen?
Kraus: Wir haben ja auch noch
andere Gruppen bei uns, die
Alten Herren (AH) und die
jungen Frauen, die mit Ringen
an sich ja nichts zu tun haben.
Mack: Die AH ist eigentlich so
entstanden: Wenn du mal die
40/45 überschritten hast, ist es
schwierig, im Training mitzuma-
chen. Da haben wir im Verein
diese Altersgruppe verloren, weil
wir nichts anbieten konnten, für
die Älteren, die nicht mehr im
Ligabetrieb mitringen können.
Martin Brütsch hat dann die
Trainingsgruppe gegründet.
Dittrich: Die Luchsusqueens sind
eigentlich aus der Jugend
entstanden. Die Mütter haben
ihre Kinder ins Training gebracht.
Sie haben angefangen, laufen zu
gehen, während sie ihre Kinder
im Training hatten. Und daraus
ist dann die Trainingsgruppe
entstanden.
Kraus: Und beide Gruppen sind
für unser Vereinsleben extrem
wichtig. Wenn wir eine Veran-
staltung haben, sind das in der
Regel auch die Helfer, auf die
man dann gerne zurückgreift. Im
aktiven Bereich, wenn die noch
Anfang 20 sind, dann sollte man
sie zwar auch gebrauchen
können, aber da ist es manchmal
nicht ganz so einfach. Es teilt
sich dann auch gut auf, die
einen bauen die Matten auf,

wie hoch die Differenz in der
Wertung zwischen dir und
deinem Gegner ist, gibt es
Punkte.

Was ist »Gewicht machen«?
Mack: Das kann man sich so
vorstellen, dass wenn man nicht
in seine Gewichtsklasse rein-
passt, dann muss man unter der
Woche aufs Essen aufpassen und
viel trainieren. Da sind drei bis
vier Kilo für das Wochenende
mal kein Ding. Vor dem Kampf
muss man eine Wiegeliste
abgeben, dann wird gewogen.

Gibt es Vorurteile, mit denen
die Ringerinnen und Ringer
und der Ringersport zu
kämpfen haben?
Mack: Zum Beispiel, dass man
diese Ringerohren bekommt.
Dittrich: Vor allem bei den
Müttern, die Angst haben, dass
ihre Kinder dann solche Ringer-
ohren bekommen.
Mack: Wenn man intensiv
trainiert, sind die Ohren (Blu-
menkohlohren, Anmerkung der
Redaktion) häufig, sie entstehen
durch Verletzung des Ohrknor-
pels. Der Knorpel wird erst hart,
wenn man nichts macht. Wenn
man also gleich das Blut
rauszieht, geht es. Daher gibt es
die Ohren eher bei Profisportlern
als bei Breitensportlern.

Es ist nicht nur ein Einzelkampf,
sondern auch ein Teamsport?
Mack: Das kann man sich auch
so vorstellen: Die Jungs trainie-
ren miteinander, drei, vier Mal
die Woche, um die Leistung zu
bringen. Das ist auch das
Faszinierende beim Ringen, dass
du dir auch mal wehtun musst.
Und trotzdem gibt es die
Kameradschaft. Das schweißt
vielleicht sogar noch einen Tick
eher zusammen als alles andere.
Dadurch kommt man auch ganz
anders als Team zusammen. Der
Zusammenhalt in einer Ringer-
mannschaft ist enorm. Du hast
auch einen ganz anderen
Körperkontakt untereinander.
Wir sind voll aneinander dran.

Wie sieht ein typisches
Vereinsjahr beim KSV aus?
Mack: Man muss vorwegneh-
men, dass unser Hauptthema, die
Saison, immer von September bis
Dezember stattfindet. Von
Januar bis Mai sind aufbauend
die Turniere, sei es im Jugendbe-
reich oder im aktiven Bereich. Im
Januar finden die Bezirksmeis-
terschaften statt, im Februar
dann die Südbadische, die
Qualifikation für die Deutsche
Meisterschaft, die dann im April/
Mai stattfindet. Das heißt,
jemand der ambitioniert ist,
ringt eigentlich die ganze Zeit
durch. Dann geht die Vorberei-
tung für die Saison los, aber
grundsätzlich ist im Ringen
immer Training.

Wie funktioniert ein Mann-
schaftskampf?
Mack: Eine Mannschaft setzt
sich immer aus zehn Gewichts-
klassen zusammen. Das heißt,
wir brauchen zehn Sportler pro
Mannschaft. Dann fangen wir an
mit Freistil und Griechisch-Rö-
misch. In der Hinrunde fängt die
Klasse bis 57 Kilogramm
meistens mit Freistil an, die
nächste Gewichtsklasse ringt
Griechisch-Römisch und immer
abwechselnd weiter. In der
Rückrunde dreht es sich dann.
Deswegen ist es für uns im
Vergleich zum Fußball schwierig.
Wir brauchen nicht einfach nur
zehn Sportler, sondern auch
zehn Sportler in der Gewichts-
klasse. Und höherklassig sind es
dann auch fast nur Spezialisten.
Daher braucht man einen relativ
großen Kader, um die Gewichts-
klassen abzudecken. Wir haben
ein Punktesystem im Ringen, 1
bis 4 Punkte kann man für die
Mannschaft holen. Je nachdem

Gottmadingen und seine
Ortsteile Bietingen, Ebringen
und Randegg haben viel zu
bieten. Sport, Musik und Natur
und Kultur werden von zahlrei-
chen Vereinen gepflegt. Diese
sollen in loser Folge hier
vorgestellt werden.

Beim KSV Gottmadingen ist nicht nur Kraft gefragt, sondern auch Köpfchen

Kraft, Beweglichkeit und Taktik

Kameradschaft wird beim Ringen großgeschrieben, wissen die stellvertreten-
de Vorsitzende Ingrid Kühne, Vorsitzender Rolf Kraus, Geschäftsführer Steffen
Mack und Jugendleiter André Dittrich (von links). Foto: Durlacher

Zahlen, Daten, Fakten

Mitgliederzahl: 212
Gründungsjahr: 1929
Vereinsjahr: Neun Heim-
kämpfe, Neun Auswärts-
kämpfe in der Liga
Highlights: Saisoneröffnung
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ins Spiel und zu vielen Torchan-
cen. Die SG Tengen-Watterdin-
gen besteht aus drei Tengener
Spielern, der Rest kommt aus der
Fußballschule Geisingen. Ihr un-
sportliches Verhalten führte zu
zwei frühen verletzungsbeding-
ten Wechseln. Dennoch konnte
der Druck erhöht werden, aber
das eine entscheidende Tor woll-
te nicht fallen. Der erhoffte
Punkt war somit nicht im Ge-
päck. Am Sonntag um 12:30 Uhr
erwarten sie die SG Markelfin-
gen in Hilzingen.
Für die C-Junioren gab es

auch in Litzelstetten eine glatte
3:0-Niederlage. Am Samstag um
14 Uhr wird es auch auf dem
Tannenhof-Kunstrasen gegen
die SG Allmanndorf nicht ein-
fach zu punkten, aber zumindest
versuchen sollten sie es.
Die D1-Junioren haben in

Dettingen ohne einen Einwech-
selspieler gepunktet. Die Tore
beim 2:2 erzielten Moriz Bauer
und Niklas Laupp. Am Samstag
um 11 Uhr spielen sie in Bietin-
gen gegen den starken FC Ra-
dolfzell 2.
Die D2–Junioren haben gegen

die SG Höri mit 2:3 verloren. Die
Aufgabe in Volkertshausen am
Samstag um 13:30 Uhr wird
nicht einfacher.
Den Aufgalopp der Hallen-

Spiele hat Gobi bereits am letz-
ten Samstag absolviert. Am
Sonntag ab 9:30 Uhr spielen die
F-Junioren in der Goldbühlhalle.
Für Gobi im Einsatz ist die F3. Ab
11:30 Uhr folgen die E-Junioren.
Die E1 steigt ab 16:30 Uhr ins
Geschehen ein. Gegen 18:30 Uhr
gehen dann die Lichter aus. Bei
allen Hallenspielen sind Zu-
schauer herzlich willkommen.

Bedarf an Rot-Kreuz-Fahrzeu-
gen an den Spieltagen für diese
Runde abgedeckt. Zu den zwei
eigenen schwer verletzten Spie-
lern kam in Überlingen am See
ein Akteur des Gegners dazu. Die
frühe Überlinger Führung hat-
ten Finn Kuhlicke (15.) und Ju-
lian Lang (17.) gedreht. Nach
Toren in der 68. und 80. Minute
lag aber der Favorit vom See
wieder vorne. Dann verletzte
sich ein Überlinger Spieler
schwer. Den Ablauf schilderte
der Schiri in seinem Bericht: »Da
der Rettungswagen auf dem
Spielfeld stand und nicht abzu-
sehen war, wann das Spiel fort-
gesetzt werden kann, habe ich
abgebrochen«. Aus Erfahrung
wird es wohl neu angesetzt. Si-
cher ist der Termin des nächsten
Spiels. Am Sonntag um 14:30
Uhr kommt mit der Spielvereini-
gung Allmannsdorf ein Gegner
nach Bietingen, der noch einen
Tick stärker einzuschätzen ist.
Die B1-Junioren blieben am

Freitagabend bei der SG Berma-
tingen beim 0:0 erstmals in die-
ser Runde ohne Torerfolg. An der
Tabellenspitze hat sich dennoch
wenig verändert. Das könnten
die Schützlinge von Christian
Scholter und Marius Mattes mit
einem Erfolg am Samstag auf
dem Katzental gegen die SG
Bohlingen selbst bewirken. Ge-
spielt wird ab 14:30 Uhr.
Im Spiel der B2–Junioren gab

es in Leipferdingen gegen die SG
Tengen-Watterdingen eine un-
glückliche 1:0-Niederlage. Er-
satzgeschwächt und mit drei
Neulingen fiel nach einer miss-
glückten Abwehr nach zwei Mi-
nuten bereits das Tor des Tages.
Die GoBi-Junioren kamen gut

Junior Mirko einiges dazu bei-
tragen musste. Königsfeld hatte
auf 2:5 verkürzt (51.) und als der
Schiri die Aktion von Felix Heuel
mit Gelb/Rot und einem Elfme-
ter belegte, stand es nur noch
3:5 (63.). Nur die Abwehr musste
personell neu sortiert werden,
die Marschrichtung nach vorne
blieb zur Freude der mitgereis-
ten Zuschauer erhalten. In
Unterzahl sorgte der jüngste Go-
Bi-Spieler, Louis Wäschle, für
den spielentscheidenden Mo-
ment. Mit dem 3:6 war der Wi-
derstand der Schwarzwälder
endgültig gebrochen (69.). Drei
Minuten später war auch der
personelle Gleichstand durch
Gelb/Rot wieder hergestellt.
Dann wurde Marco Gruber beim
Schussversuch festgehalten. Die
Verantwortung für Elfmeter
blieb in der Familie. Jan Faude
erhöhte auf 3:7 (78.). Das 4:7
(84.) war nur noch Ergebniskos-
metik, denn auch die weiteren
Einwechselspieler Silas Trett-
hahn und Kevin Tofahrn hatten
sich nahtlos in den am diesen
Tag notwendigen Kampfmodus
eingefügt. Zum Jubel über die
großartige Leistung auf dem tie-
fen, schwer bespielbaren Platz,
gesellte sich rundum eine spür-
bare Erleichterung bei Spielern,
Trainern und Funktionären. Alle
Spieler gingen an ihr Leistungs-
limit. Was damit möglich ist,
weiß der GoBi-Zuschauer. Auf-
grund vieler auszukurierender
Verletzungen kommt die Pause
gerade richtig. Ob der neunte
Tabellenplatz erhalten bleibt,
entscheidet sich am Samstag
beim Nachholspiel des Hegauer
FV gegen Stockach.
Bei den A-Junioren schien der

Gottmadingen. Die 1. Mann-
schaft hat nach dem zaghaften
Auftritt in Bad Dürrheim beim
FC Königsfeld alle Fußball-Tu-
genden abgerufen. Elf gelbe
Karten belegten dann auch die
Intensität des Spieles. Sieben
Tore in einem Auswärtsspiel
muss man erst mal machen. In
der kompletten Vorrunde kam
der SC in sieben Gastspielen auf
gerade einmal fünf Treffer. GoBi
bestimmte die Partie vom Start
weg. Bereits in der ersten Minute
setzte sich Marco Gruber am
16er durch und erzielte unhalt-
bar das 0:1. Das konnte man
vom zweiten Treffer nicht gera-
de behaupten. Der Junioren-Tor-
hüter hatte den Schuss von Bas-
tian Schmittschneider zwar aus
dem Torwinkel gefischt, ließ den
Ball dann aber doch ins Netz fal-
len (13). Nach einem Foul an
Nico Staiger verwandelte Sven
Faude den Elfer gewohnt sicher
zum 0:3 (23.). Alain Abaz konnte
einen Angriff ebenfalls nur un-
sauber stoppen und es stand 1:3
(34.). Wie viel Wollen der SC mit-
gebracht hatte, demonstrierte
Marco Gruber beim 1:4. Staiger
war zuvor am Torhüter geschei-
tert, nach energischem Nachset-
zen beförderte er die Kugel ins
Netz (42.). Fünf Minuten später
besorgte Marcel Margraf flach
ins lange Eck den 1:5-Pausen-
stand. Dass damit die Messe
nicht gelesen war, war allen klar.
Spielervater Gerd Sulewski
schätzte die Situation und die
Bedeutung des Spiels richtig ein:
»Egal ob wir am Ende nur noch
ein Tor Vorsprung haben, Haut-
sache drei Punkte«. Da konnte er
noch nicht ahnen, dass sein in
der 60. Minute eingewechselter

Junioren haben letzten Spieltag auf dem Rasen

Begeisternde GoBi-
Vorstellung vor der Winterpause

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 07733 996594-0
Fax 07733 996594-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Redaktions- und Anzeigenschluss Montag, 12 Uhr
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Apotheken-Notdienst
vom 24. November bis 1. Dezember

Do 24.11. Neue Stadtapotheke Radolfzell,
Sankt-Johannis-Str. 1

Fr 25.11. Hegau-Apotheke Steißlingen, Lange Str. 12

Sa 26.11. Hohentwiel-Apotheke Singen, Hegaustr. 14
So 27.11. Stadt-Apotheke Tengen, Marktstr. 7

Sonnen-Apotheke Radolfzell, Hegaustr. 21

Mo 28.11. Ring-Apotheke Singen, Ekkehardstr. 59c
Die 29.11. Hilzinger-Marien-Apotheke Hilzingen,

Hauptstr. 61
Mi 30.11. Scheffel-Apotheke Radolfzell,

Haselbrunnstr. 48
Do 01.12. Flora-Apotheke Radolfzell, Brühlstr. 2

Christophorus-Apotheke Engen,
Bahnhofstr. 3

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirche:
Gottmadingen
Donnerstag, 24.11. 18:30 Uhr Eucharistiefeier

19:15 Uhr Eucharistische Anbetung mit
sakramentalem Segen

Sonntag, 27.11. 10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung der
Adventskränze und Adventsgestecke
und Vorstellung der Erstkommunion-
kinder

Dienstag, 29.11. 06:00 Uhr Roratemesse

Ebringen
Mittwoch, 30.11. 18:30 Uhr Eucharistiefeier

Randegg
Samstag, 26.11. 18:30 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend mit

Segnung der Adventskränze und
Adventsgestecke und Vorstellung der
Erstkommunionkinder

Evangelische Kirchen:
Gottmadingen
Sonntag, 27.11. 10:00 Uhr Gottesdienst zum Ersten Advent mit

Verabschiedung von Pfarrer Stockbur-
ger. Der Gottesdienst wird musikalisch
vom Posaunenchor und dem Vokalen-
semble mitgestaltet. Anschließend
wird zu einem Umtrunk eingeladen.

Kirche des Nazareners
Sonntag, 27.11. 10:30 Uhr Gottesdienst

Freie evangelische Gemeinde
Sonntag, 27.11. Treffen in den Häusern, Interessierte

können sich über www.gottmadingen.
feg.de melden.
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Notruftafel der
Gemeinde Gottmadingen

Polizei 110
Polizeiposten Gottmadingen 07731 1437-0
nach Dienstschluss Polizeirevier Singen 07731 888-0
Feuerwehr + Rettungsdienst 112

•••••
Ärztliche Notfalldienste 116117 (ohne Vorwahl)
nachts, an Wochenenden oder an Feiertagen
Hegau-Bodensee-Klinikum Singen 07731 89-0
Virchowstr. 10, 78224 Singen
Krankentransport 19222 (ohne Vorwahl)
Vergiftungs-Informations-Zentrale Freiburg 0761 19240

•••••
Störungsannahme Strom und Erdgas 0800 7750007
Thüga Energienetze GmbH Singen
Wassermeister tagsüber 07731 908-125
nach Dienstschluss über 07731 908-0

•••••
Frauen- & Kinderschutz e.V. Singen 07731 31244
Hilfetelefon »Gewalt gegen Frauen« 08000 116 016
Telefonseelsorge 0800 1110111 oder

0800 1110222
•••••

Hospizverein Singen und Hegau e.V. 07731 31138
Sozialstation Hegau-West e.V. 07731 9704-0
Dorfhelfer/innen Einsatzleitung 07774 2131424
Nachbarschaftshilfe Sozialkreis 07731 827268

•••••
Tierrettung LV Südbaden e.V. 0160 5187715
Radolfzell
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Mitarbeiter/-in
gesucht

Zur Erweiterung unseres Mitarbeiterstamms in Gailingen
suchen wir ab sofort für verschiedene Tätigkeiten engagierte,
nette Persönlichkeit in Teilzeit oder auf 450-€-Basis:
Annahme von Sendungen der Lieferanten, EDV-Erfassung und Verarbei-
tung der Sendungen, Einlagern der Sendungen, Ausgabe der Sendun-
gen an Kunden und allgemeine Arbeiten im Lager.

Paketservice Restle GbR Auf der Höhe 7 78262 Gailingen
Tel.: 00 49 77 34/4 87 03 60 � Internet: http://paketservice-restle.de

E-Mail: Paketservice.restle@googlemail.com

Ob Kesseltausch, Badsanierung oder Service
- auch im Notfall - wir sind für Sie da !

Zudem gibt es derzeit sensationelle staatl.
Fördermöglichkeiten !

Rufen Sie an !

Heizung
Bäder

NotdienstFami
lienb

etrieb

seit ü
ber 5

0 Jah
ren

Engen 07733-505-870 www.kerschbaumer.de

LANDRATSAMT KONSTANZ
Benediktinerplatz 1 | 78467 Konstanz | T. + 49 7531 800-1249

MEHR INFOS UNTER
WWW.LRAKN.DE

DER LANDKREIS KONSTANZ SUCHT

Wir setzen uns für Chancengleichheit im Beruf ein und
ermuntern Personen mit Migrationshintergrund, mit
anerkannter Behinderung und Menschen in besonderen
Lebenslagen sich zu bewerben.

mehrere Schulhausmeisterinnen |
mehrere Schulhausmeister (w/m/d)
im Amt für Hochbau und Gebäudemanagement
Dienstort | Liegenschaften in Singen

MEHR INFOS UNTER
www.LRAKN.de

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum
18. Dezember 2022 an das Landratsamt Konstanz.

Daniela Paepke

Tel. 07731/187137
www.daheim-betreut.net

Pflege und Betreuung
Ab sofort betreuen wir auch wieder Kunden

in Hilzingen und Riedheim!

DaheimBetreut

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

schnellstmöglichst eine zuverlässige

Reinigungskraft
auf Minijob Basis.

Ihr Team der Hilzinger Marien Apotheke

Hauptstraße 61 · 78247 Hilzingen · Tel.: 0 77 31/9 95 40

Fax: 0 77 31/99 54 32 · info@hilzinger-marien-apotheke.de

in Engen, 2-3 Std./Woche gesucht!
Tel. 0176 6080 6811

Dringend Putzfee f. Privathaushalt

gerne auch Senior, f. Laub u. Nadel
u. gießen der Blumen bei Abwesen-
heit. Tel. 0171 - 800 88 97, o. drhmlo@
outlook.com

Wir suchen Gartenhilfe in Hilzingen

ab 50 qm in Engen o. Neuhausen,
kein DG, m. Balk., bis 800 € WM, 25
J., NR, m. Hund. Tel. 0157 3903 8284 o.,
sommerlia@gmx.de

Erzieherin sucht 2-3-Zi.-Whg.

u. naher Umgebg., eine Whg. ab 3 Zi.,
m. Garage, bis ca. 1200 Euro kalt. Tel.
0170 182 0763

Optimisten suchen in Hilzingen

viele Weihnachts- u. Flohmarktarti-
kel, jew. an den Adventssamstagen
von 9 - 18 Uhr. In der ehemaligen Krea-
tivgarage, Am Maxenbuck 8 !

Haushaltsauflösung in Engen!

Entrümpelung, Haushaltsauf-
lösung, Renovierung
sauber, preiswert, schnell.
T & S Dienstleistungen
Tel. 0 77 33 / 99 37 13

gesucht - gefunden
Hier können Sie erfolgreich Ihre Kleinanzeige aufgeben:

info@info-kommunal.de . Telefon0 77 33 / 996594-0
Antwort auf eine Chiffre-Anzeige permail oder

Brief an Info Kommunal, Jahnstraße 40, 78234 Engen

Haushaltshilfe

Nebenverdienst

Mietgesuche Zu verkaufen

Sonstiges

Wochenmarkt
jeden Freitag, von 7 bis 12.30 Uhr
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Metzgerei Gebr. Rimmele
(ehem. Metzgerei Knoll)
Kirchstr. 1, Gottmadingen
Tel. 07731/71653

Beste regionale Qualität – guter Preis
Jubiläums – Angebote

Hackfleisch gem. kg € 8.99 Schw. Braten gefüllt 100 g € 1.49
Regio Rinderrouladen auch gef. 100 g € 1.89
saftiger Hinterschinken 100 g € 1.79
Bio-Wienerle 100 g € 1.99
Donnerstag ab 9 Uhr frische Blut- u. Leberwürste

Gratis Mini-Wienerle für jedes Kind !!!
Sa. ab 11.30 Uhr Happy hour – 50 % auf viele Spezialitäten!
Dienstagsknaller: Rinderhüftsteak 100 g € 2.59
Ab sofort Freitag von 08.00 bis 18.00 Uhr durchgehend geöffnet.

Info-Tel.07739/1305, E-Mail:storz-hilzingen@t-online.de, Es lädt ein: NV-Epfelbießer

SEXY
Versand

Y
d

SEXYVersand

AAuußßeerr SSppeesseenn
nniicchhttss ggeewweesseenn
Außer Spesen
nichts gewesen

Schwank in drei Akten von
Bernd Gombold

heitere

Ausverkauft

Theatertage
Wiesentalhalle

Weiterdingen 2022
Freitag,
Samstag,
Sonntag,

25.11.
26.11.
27.11.

20.00 Uhr
18.00 Uhr

......ddaazzuu gguuttee WWeeiinnee,,
lleecckkeerree TThheeaatteerrtteelllleerr

in Engen

Goldankauf
Aus Alt mach Neu

oder Geld
Freitag: 14:00 - 18:00 Uhr

Samstag: 10:00 - 12:30 Uhr

Wir
fertigen Schmuck
nach Ihren Wünschen, 
ersetzen Steine 
und reparieren.

Ab jetzt:
Weihnachtsgänse

Vorbestellung unter 0 77 33 / 9 85 38

Ellensohn, Längenrieder Hof,
78234 Engen-Neuhausen

M O D E H A U S
INH. CHRISTINE MARGRAF-HOHLWEGLER, DIPL.-ING, (FH)

M A N N F R A U

„Leidenschaft zieht an.“

Mitarbeiterin (m/w/d)
im Verkauf in Teilzeit gesucht.

Umfang ca. 60–80 Std. pro Monat
Für diese Position suchen

wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt oder
nach Absprache

eine branchenerfahrene
Persönlichkeit, der es Spaß macht mit Menschen

und Mode umzugehen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

christine@christines-modehaus.de oder
Tel. 0 77 31/7 32 20.

H a u p t s t r . 6 7
7 8 2 4 4 G o t t m a d i n g e n
www.christines-modehaus.de

Donnerstag, 24. November 2022 von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag, 25. November 2022 von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag, 26. November 2022 von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr

>> Duftschnäppchen <<
Gottlieb-Daimler-Straße 7

Tel. 07731/917781
78239 Rielasingen-Worblingen

Veröffentlichungswünsche und
Terminanfragen bitte an

info@info-kommunal.de oder
unter Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten
wir Widerstand gegen den Ausverkauf der
letzten Naturschätze Europas. Spenden Sie
für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Infos
auf www.euronatur.org/fluss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell
Tel.: 07732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft braucht Natur

Ein Fluss – so viel mehr

als ein Stromlieferant!
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